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stadtteilgespräch

Stadtteilgespräch in Bruckhäusl: Deponiegestank,    Straßensanierung und Riederkogel-Lift

Drei Themen dominierten 
das Stadtteilgespräch von 

Wörgls Bürgermeisterin Hedi 
Wechner am 22. März 2012 im 
Gasthof Hauserwirt in Bruckhäusl: 
Der erneut auftretende Deponie-
gestank, Verkehrswege sowie das 
Ende des Riederkogel-Skiliftes. Mit 
dem Einsetzen wärmerer Tempe-
raturen vor rund zwei Wochen 
registrierten die Dorfbewohner 
von Bruckhäusl wieder eine Zu-
nahme der Geruchsbelästigung 
durch die stillgelegte Deponie 
Riederberg und fragten beim 
Stadtteilgespräch nach der Ursa-
che des neuerlichen Gestankes 
und ob dieser mit der Umstellung 
der Sickerwasserbehandlung 
zusammenhängen könne.  „Der 
Probebetrieb der neuen Anlage 
läuft bis Ende März“, teilte Bür-
germeisterin Hedi Wechner mit 
und zitierte zum Deponiestatus 
ein aktuelles Schreiben von DI 
Martin Rottler vom zuständigen 
Baubezirksamt Kufstein. Das 
Land Tirol übernahm vor einem 
Jahr den Betrieb der Umkehros-
mose zur Sickerwasserreinigung 
und nahm mit 1. Jänner 2012 ei-

ne neue Verfahrenstechnik in Be-
trieb. Das neue Biomembrat-Plus-
Verfahren habe den Vorteil, dass 
keine geruchsintensive Schwefel-
säure zur Abwasserbehandlung 
mehr benötigt werde. Der Pro-
bebetrieb zeige „hervorragende 
Reinigungsergebnisse und einen 
stabilen Betriebsprozess“. Durch 
das neue Verfahren verringere 
sich der Lkw-Verkehr um 95 % - 
einerseits durch weniger Anlie-
ferung von erforderlichen Che-
mikalien und andererseits, weil 
durch das neue biologische Ver-
fahren  nur mehr 300 Kubikmeter 
Schlamm jährlich im Vergleich 

zu bisher 7000 Kubikmetern Si-
ckerwasserkonzentrat anfallen 
würden. Die neue Anlage kann 
100 Kubikmeter Sickerwasser 
pro Tag abarbeiten. Zudem wur-
de das Sickerwasserspeicherbe-
cken vergrößert, um eine Abfuhr 
von Rohsickerwasser künftig zu 
verhindern. Aktuelle Gasmes-
sungen an der Deponieoberflä-
che würden zeigen, dass es zu 
keinen ungewollten Gasaustritten 
kommt. Die Gasbrunnen liefern 
gut brennbares Gas, mit dem 
2011 rund 2,3 Millionen Kilo-
wattstunden elektrische Energie 
erzeugt wurden, heißt es in Rott-

lers Stellungnahme an die Stadt. 
2011 seien auch sämtliche grö-
ßere Bauarbeiten zur Deponie-
abdeckung durchgeführt worden, 
2012  nur mehr Bauarbeiten im 
Wegbereich zur Sickerwasserrei-
nigungsanlage erforderlich.
Die Ursache für die neuer-
lichen Geruchsprobleme wer-
de die Bürgermeisterin mit 
dem Baubezirksamt abklären. 
Wechner: „Wenn nötig, laden 
wir Herrn Rottler wieder zu ei-
ner Bürgerinformation ein.“ 
Der desolate Zustand der Ge-
meindestraße sowie fehlende 
Gehwege bildeten den zweiten 
Schwerpunkt des Abends. Dass 
die mit Inbetriebnahme der Orts-
umfahrung versprochene Gene-
ralsanierung bisher ausblieb, 
begründete Bürgermeisterin Hedi 
Wechner mit fehlendem Geld in 
der Gemeindekasse. Die Umset-
zung solle aber etappenweise 
erfolgen, wobei heuer im Früh-
sommer der Bereich Morandell 
und aufgelassene Bahnstation 
saniert und mit einem Gehsteig 
versehen werden soll. Bitte war-
ten heißt es für die Anrainer von 
Pinnersdorf ostwärts, wobei An-
rainer auf akute Gefahrenstel-
len hinwiesen – einerseits beim 
westlichen plötzlichen Ende des 
Gehsteigabschnittes in Weiler 

Bürgermeisterin Hedi Wechner gab mit Bauamtsleiter Dr. Peter Egerbacher (links) und Stadt-
amtsleiter Dr. Alois Steiner Auskunft auf Bürgeranfragen beim Stadtteilgespräch in Bruckhäusl.

Der Riederkogel-Lift ist Geschichte – heuer soll der Lift abge-
tragen werden. � Fotos (4): Veronika Spielbichler
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Stadtteilgespräch in Bruckhäusl: Deponiegestank,    Straßensanierung und Riederkogel-Lift

Unter den Anfragen von Thomas Gasteiger war auch jene nach 
der geplanten Strabag-Schottergrubenerweiterung.

Armin Steiner brachte den Riederkogel-Lift zur Sprache und 
wünscht sich hier weiter Skifahrmöglichkeiten für Kinder.

Haus sowie bei der Kreuzung 
Schottergrubenzufahrt mit der 
Gemeindestraße und der Zufahrt 
zur Umfahrungsstraße. Mit der 
Entschärfung soll sich der Ver-
kehrsausschuss befassen. Die 
Straßensanierung und durch-
gehende Gehsteigerrichtung 
sei in den nächsten drei Jahren 
vorgesehen. Umgesetzt werde 
auch der Radweg auf der Tiwag-
Kraftwerkstraße bis Einöden, ein 

Projekt dazu sei in Ausarbeitung.
„Heuer wird der Riederkogel-Lift 
abgetragen. Besteht die Chance 
auf einen Liftneubau?“, wollte 
Armin Steiner wissen. Nach Ge-
sprächen mit der Bergbahn Hopf-
garten allerdings nicht, wie Vize-
bgm. Sportreferent Dr. Andreas 
Taxacher mitteilte: „Die Berg-
bahnen errichten nur mehr Ba-
bylifte. Der Riederkogel-Lift ist zu 
groß und zu kostenintensiv – der 

Riederberg ist Geschichte!“ Der 
Anregung aus dem Publikum, 
dem Beispiel Schwoich folgend 
die Bergbahnen Scheffau als Be-
treiber zu gewinnen, räumt Taxa-
cher wenig Chancen ein, wenn-
gleich man es prüfen könne: 
„Liftgesellschaften engagieren 
sich im Bereich ihres Tourismus-
verbandes – wir gehören nicht in 
dieses Einzugsgebiet.“  Ein Lift-
neubau durch die Stadt sei aus 

Finanzgründen nicht möglich. 
„Wir ersuchen die Stadt, ei-
ne geplante Erweiterung der 
Strabag-Schottergrube südlich 
der Deponie und damit eine 
weitere Belastung Bruckhäusls
zu verhindern“, trug Thomas 
Gasteiger ein weiteres Anlie-
gen des Ortsausschusses vor. 
Bürgermeisterin Hedi Wechner 
sei das Anliegen bekannt, aber 
„es ist noch nicht spruchreif.“

Autoleasing-Vorteilswelt
jetzt in Ihrer Sparkasse

Holen Sie sich alle Infos rund um die Finanzierung Ihres
Traumautos bei Ihrem Kundenbetreuer in der Sparkasse.

Autofinanzierung 
... Ihr Liebling wartet!

Jetzt 
gratis:

2 Monats-

prämien der

Versiche-

rung

Wenn Sie bis 31.12.2012 (Antragsdatum) zu Ihrem s Autoleasing Vertrag eine Haftpflicht- und Kaskoversiche-
rung der Wiener Städtischen abschließen, erhalten Sie zwei Monatsprämien der Versicherung geschenkt.

in Wörgl
In jeder Beziehung zählen die Menschen.

Info-Hotline: 050100-76202
050100-76179

www.sparkasse-kufstein.at

Sparkassen-Autoleasing – jetzt mit 
2 Monate Gratisversicherung

Ob Traumauto oder Motor-
rad, ob Kredit oder Leasing 
– bei Ihrer Sparkasse haben 
Sie die Gewähr, dass der 
Spaß nicht aufhört, wenn die 
Finanzierung beginnt. 

Mit dem Sparkassen-Leasing 
bequem zu Ihrem Wunsch-
Fahrzeug
Beim s Autoleasing steht Kunden-
service im Mittelpunkt. So kann 
Ihnen in jeder Sparkassen-Ge-
schäftsstelle sofort ein individuelles 
Leasing- und Versicherungsangebot 
für Ihr Wunschauto berechnet wer-
den. Und zwar für jedes Fahrzeug. 
Die monatliche Leasingrate wird 
dabei genau auf Ihre Bedürfnisse 
abgestimmt. Sie selbst bestimmen 
die Höhe der Rate. Das Komplett-
Package aus Finanzierung, Versi-
cherung und Anmeldung erspart 
Ihnen „leere Kilometer” und Sie 
genießen die maximale Freiheit 
am Ende der Laufzeit, wie etwa 

den problemlosen Umstieg auf ein 
neues Auto oder die günstige Ver-
tragsverlängerung. Apropos – jetzt 
bekommen Sie die ersten zwei Mo-
natsprämien der Versicherung ge-
schenkt. (gültig bei Antragsdatum 
bis 31.12.2012).

S Autoleasing bedeutet 
daher für Sie:
- markenunabhängige Beratung
- marktkonforme Restwerte
- konkurrenzfähige, individuelle An-
gebote
- rasche Abwicklung
- günstige, professionelle Versiche-
rung (bis 31.12.2012 mit 2 Mo-
natsprämien gratis)

Info-Hotline der 
Sparkassen in Wörgl
Wir beraten Sie gerne!
Tel. 050100 / 76202 
Frau Sonja Mayr 
Tel. 050100 / 76179 
Herr Stefan Holzeisen �  PR
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bürgermeisterliste arno abler:

Die Bahnhofstraße ist mit 206 Betrieben 
die zweitlängste Einkaufsstraße Tirols. 

Sie durchlebt derzeit eine schwierige Zeit. 
Wie man im Volksmund hört, sterben die Ge-
schäfte aus bzw. sie wandern ab. Aber das 
betrifft nicht nur Wörgl, sondern auch andere 
Städte. Mit dem Aussterben des Zentrums wird 
der Hauptnerv der Stadt geschwächt  und da-
mit geht die Identität verloren. Warum sollte 
jemand in eine andere Stadt zum Einkaufen 
fahren, wenn überall dieselben Filialen zu fin-
den sind. Leider haben die Einkaufszentren 
außerhalb von Wörgl nicht nur neue Unter-
nehmen angesprochen, sondern haben beste-
hende dazu bewogen, in die EKZ zu gehen. 
Einer der Gründe wird die Parkplatzsituation 
sein. Wir von der FWL setzen auf das neue 
Stadtmarketing, das auch einen Antrag auf ei-
ne Gratisparkstunde in der Bahnhofstraße und 
deren Seitenstraßen eingebracht hat. Die Be-
triebe in der Bahnhofstraße haben mit einer 
Konkurrenz in den EKZ am Rande der Stadt 
aufgrund der Parkplatzsituation zu kämpfen. 
Warum sollte ein Gast in die Bahnhofstraße 
zum Einkaufen fahren, wenn er sein Auto be-
quem am Stadtrand 3 Stunden gratis in eine 
Tiefgarage stellen kann, um dort einzukaufen, 
wo er alles findet. Die Stadt muss hier auf Ein-
nahmen aus Strafgeldern verzichten, doch der 
Bahnhofstraße wäre ein guter Dienst erwiesen. 
Schließlich lukriert die Stadt auch genügend 
Einnahmen aus den Kommunalsteuern der 
Bahnhofstraße. Sie würde dadurch attraktiver 
für Konsumenten, denn diese könnten einkau-
fen gehen oder einen Friseur besuchen, oh-
ne dass sie aus einem Betrieb kommen und 
einen Strafzettel auf ihrer Windschutzscheibe 
finden. Wörgl würde dadurch konsumenten-
freundlicher und eine Vorreiterrolle in Tirol 
übernehmen. Durch den Antrag des Stadt-
marketings würden sich ca. 300 Parkmöglich-
keiten gratis für eine Stunde für Konsumenten 
ergeben. Diesen Antrag wird die FWL für ein 
konsumentenfreundliches Wörgl  unterstützen.

Wenn man sich bei den Bürgern um-
hört, wird schnell klar, dass sich der-

zeit keine allzu zufriedenstellende Situation 
darstellt und dass häufig der Wunsch nach 
mehr Parkflächen und Gratisparken in der 
Bahnhofstraße geäußert wird. Dazu ist zu sa-
gen, dass die tatsächliche Situation  sehr vie-
len nicht ausreichend bekannt ist, denn direkt 
neben der Bahnhofstraße befinden sich ge-
nügend Parkmöglichkeiten: Die Tiefgaragen 
beim City Center, beim Gesundheitszentrum, 
beim Albert-Park und hinter dem Sun-Tower 
(Fussl). Die meisten werden leider so gut wie 
gar nicht genützt, obwohl sie keine zwei Mi-
nuten von der Bahnhofstraße entfernt liegen 
und größtenteils auch eine Stunde Gratispar-
ken anbieten. Das Problem liegt vorwiegend 
in der mangelnden Öffentlichmachung dieser 
Parkmöglichkeiten. Die treibenden Kräfte in 
Sachen Marketing in Wörgl arbeiten aber be-
reits an einem Konzept für ein umfassendes 
Parkleitsystem, damit sich die Situation in der 
Bahnhofstraße verbessert. Im Verkehrsaus-
schuss wird dzt. über die Einführung einer 
Stunde Gratisparken in der Bahnhofstraße dis-
kutiert. Ich persönlich bin der Meinung, dass 
es das Ziel sein sollte, die Bahnhofstraße weit-
gehend von Autos freizuhalten, indem durch 
Gespräche mit den Eigentümern eine Verlän-
gerung des Gratisparkens in den genannten 
Tiefgaragen erzielt wird. Die Parkplätze in 
der Bahnhofstraße sollten nur als Kurzpark-
zonen genützt werden, um für Bewegung zu 
sorgen oder auch um Eltern mit Kleinkindern 
das Einkaufen zu erleichtern. Deshalb hatte 
die SPÖ Wörgl den Vorschlag eingebracht, 
speziell Müttern mit Kleinkindern eine Stunde 
Gratisparken zu ermöglichen. Dies ist zwar 
seitens des Landes in dieser Form nicht mög-
lich, wir werden uns aber weiterhin dafür ein-
setzen, dass dieses Angebot an Jungfamilien 
sowie die zuvor genannten Änderungsansät-
ze umgesetzt werden und eine befriedigende 
Parksituation in der Bahnhofstraße entsteht.

Im Rahmen der Wettbewerbsfähigkeit un-
serer Bahnhofstraße ist das Thema Parken 

eine der  größten Herausforderungen. Durch 
die derzeitige Parkraumbewirtschaftung der 
öffentlichen Flächen in der Bahnhofstraße wird 
gewährleistet, dass die wenigen direkt vor den 
Geschäften liegenden Stellplätze für rasche 
Einkäufe und Erledigungen zur Verfügung ste-
hen. Unsere Fraktion würde daran nichts än-
dern. Eine Gratisparkstunde — wie vom neu-
en Stadtmarketing gefordert — würde dieses 
rasche und schnelle Parken verhindern. Auch 
entsteht zusätzlicher „Parksuchverkehr“, der 
Zeit und Nerven kostet sowie zu mehr Lärm 
und Abgasen führt. Auch bringt diese Gratis-
parkstunde nicht den gewünschten Effekt der 
Steigerung der Konkurrenzfähigkeit der Bahn-
hofstraße zu den Einkaufszentren am Stadt-
rand. Deshalb würden wir hier den Hebel an-
setzen: Die Bahnhofstraße soll und muss wie-
der konkurrenzfähig werden, denn Einkaufen 
soll für den Kunden möglichst bequem sein! 
Deshalb fordern wir eine längere begünstigte 
Parkdauer in den Tiefgaragen der Innenstadt. 
Hier sind natürlich die Eigentümer der Tiefga-
ragen gefordert, sie sollen ihren Beitrag für 
mehr Wettbewerbsfähigkeit leisten und zwar 
alle, die für Kundenflächen in der Bahnhofstra-
ße Tiefgaragenplätze im Zuge ihrer Bauver-
fahren nachzuweisen hatten. Was können die 
Stadt Wörgl und ihre Bewohner beitragen? Für 
mich wäre ein finanzieller Beitrag für eine län-
gere Parkzeit in den nahegelegenen Tiefgara-
gen der Bahnhofstraße durchaus denkbar. Ich 
sehe auch den  weiteren Ausbau des Rad- und 
Fußwegenetzes und Maßnahmen zum Ausbau 
der öffentlichen Verkehrsmittel zu günstigen 
Preisen ebenso als Beitrag, denn unser eige-
nes Mobilitätsverhalten ist für die derzeitige 
Situation mitverantwortlich und muss sich 
ändern: Ein großer Teil der innerstädtischen 
KFZ-Fahrten betrifft nur einige hundert Meter, 
verwenden wir unsere Füße, unsere Fahrräder 
oder unser hervorragendes City-Bus Angebot!

StR Mario Wiechenthaler,
FWL� Foto: Privat

Ersatz-GR Andreas Kovacevic,
SPÖ� Foto: Mühlanger Roland

GR Bettina Müller,
Bürgermeisterliste Arno Abler� Foto: Ascher
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Parksituation in der bahnhofstrasse

Die Parksituation in der Bahnhofstraße 
kann man zwar nicht unbedingt als 

vollkommen gelungen bezeichnen, dennoch 
sind wir der Meinung, dass sie bestmöglich 
gelöst ist. Entlang der Bahnhofstraße stehen 
zahlreiche Kurzparkzone-Parkplätze zur Verfü-
gung. So hat jedermann, sofern er einen den 
begehrten Parkplätze ergattert, die Möglich-
keit, direkt vor dem Geschäft der Wahl zu hal-
ten … wenn auch nur kurz. Auch wenn man 
den heiß umkämpften Parkplatz direkt vor dem 
Haus nicht bekommt, so hat man immer noch 
die Gelegenheit, in der City Center-Garage zu 
Parken und das sogar GRATIS eine volle Stun-
de lang. Diese Tiefgarage ist so zentral gele-
gen, dass man eigentlich alle Einkäufe in der 
Bahnhofstraße sehr bequem zu Fuß erledigen 
kann. Auch vergisst man, dass verschiedenste 
Geschäfte der Bahnhofstraße ihren Kunden ei-
nen eigenen Parkplatz, manche sogar einen 
Tiefgaragenplatz, zur Verfügung stellen. Und 
auch der 1€-Parkplatz ist nicht ganz aus der 
Welt und zum längeren Parken und Shoppen 
bestens geeignet. Wir können also der mo-
mentanen Diskussion um die Umwandlung der 
Kurzparkzone auf Parkplätze mit der Möglich-
keit eine Stunde gratis zu parken, nicht ganz 
folgen. Zum einen denken wir nicht, dass di-
ese Maßnahme die Bahnhofstraße verkaufs-
technisch belebt, da die Fluktuation auf den 
Parkplätzen mit dieser Maßnahme eher ab 
wie zu nimmt, zum anderen sind wir der Mei-
nung, dass die angebotenen Parkplätze sehr 
wohl ausreichend sind. Vielmehr halten wir 
Maßnahmen für sinnvoll, die die momentane 
Parksituation besser vermarkten. Zum Schluss 
ist vielleicht doch noch einmal kurz zu erwäh-
nen, dass die Parksituation in Wörgl generell 
eine sehr humane ist. Man denke dabei nur 
an andere Städte wo das Parken, vor allem in 
Tiefgaragen, ein wirklicher Luxus ist, den man 
sich zuerst einmal vermögen mag. Und außer-
dem ist ein Stückchen Fußweg wohl auch nicht 
verkehrt.

Die Wörgler Grünen treten dafür ein, 
dass endlich, wie andernorts bereits 

seit Jahren bewährt, neue Wege beschritten 
werden. Unsere Bahnhofstraße sollte dringend 
eine neue, zeitgemäße Gestaltung erhalten! 
Ein wesentlicher Schritt in diese Richtung wä-
re für uns, alle oberirdischen Parkplätze im 
Innenstadtbereich aufzulassen. Durch diese 
Maßnahme vermeiden wir nicht nur den täg-
lichen,  unnötigen „Parkplatzsuch-Verkehr“, 
sondern erhalten auch wieder die mittlerweile 
rar gewordenen freien Flächen zurück, die wir 
für Gastgärten, Grünflächen mit Verweilmög-
lichkeiten, Brunnen, Fahrradständer, Bäume, 
Kunstobjekte, Marktstände etc. nützen könnten. 
Endlich wären dann auch die Gehsteige wie-
der ohne Hindernisse zu benützen und das 
Radfahren in der Bahnhofstraße wäre wieder 
sicherer, da sich hinter den Radfahrstreifen kei-
ne Parkplätze mehr befänden ... alles in allem 
hätten wir Platz, um die Straße mit Menschen 
zu beleben! Und das sollte ja der Plan sein, 
oder? Den AutofahrerInnen stehen bereits 
jetzt schon genügend Tiefgaragenplätze und 
ein Parkhaus zur Verfügung. In absehbarer 
Zeit kommen auch noch mehr hinzu. Teilwei-
se sind diese Parkplätze bis dato nicht genützt 
worden, da sie wohl auch einfach zu wenig 
beworben wurden. Eine besucherfreundliche 
Voraussetzung wäre die einheitliche Gratis-
parkzeit und ein übersichtliches Parkleitsystem. 
Die Parkplatzsuche wäre für alle vereinfacht 
und wenn es keine anderen Parkmöglichkeiten 
mehr gäbe, müssten diese auch, allen Vorbe-
halten zum Trotz, angenommen werden.
Dass unser Sorgenkind, die Bahnhofstraße, 
ein neues Konzept braucht, ist jedem klar. Je 
attraktiver wir sie gestalten, desto eher wollen 
sich hier wieder Geschäfte oder die Gastro-
nomie ansiedeln. Bei der Umsetzung müssen 
alle Entscheidungsträger an einen Tisch und so 
manch eine/r sollte wohl über seinen Schat-
ten springen – denn: Autos gehen nicht ein-
kaufen!

Die Thematik ist seit jeher eines der 
Hauptanliegen der Wörgler Verkehrspla-

nung. Gilt es doch Beeinträchtigungen durch 
den Individualverkehr zu reduzieren, ohne 
die Qualität der Erreichbarkeit zu schmälern. 
Dazu ist einerseits ein sensibles Abwägen der 
Faktoren Aufenthaltsqualität, Ambiente und 
Flair sowie gezielte Verkehrsführung kombi-
niert mit einem möglichst zentrumsnahen Park-
raum andererseits anzustreben. Man erkennt, 
eine schier unlösbare Aufgabe. Scheinen doch 
auf den ersten Blick keinerlei Voraussetzungen 
für einen einheitlichen Lösungsansatz für die 
Stadtgemeinde gegeben zu sein. Viele Initia-
tiven wurden gestartet, leider steckten oft zu 
viele Emotionen einzelner dahinter und somit 
änderte sich - speziell im Stadtkern - in den 
letzten Jahren nichts zum Vorteil, während an 
der Peripherie die richtig einladenden Zentren 
wuchsen. Um nun langfristig den markanten 
Gegenpol dazu zu schaffen, muss es uns – Ge-
meinde, Unternehmer und Private – gelingen, 
ein Konzept zu entwickeln, das die Vorteile der 
Innenstadt in den Vordergrund stellt. Dabei ist 
unter anderem auch eine Änderung der Park-
raumbewirtschaftung ein unbedingtes Muss! 

Stellen Sie sich vor, es würde uns allen gelin-
gen, in den innerstädtischen Kurzparkzonen 
eine Stunde kostenlos zu parken und alle Tief-
garagen würden das gleiche Angebot – näm-
lich drei Stunden kostenloses Parken – anbie-
ten. Ich bin der festen Überzeugung, dass dies 
ein Schritt in die richtige Richtung wäre. Wenn 
es heute schon für viele Kunden selbstverständ-
lich ist, ihren Pkw in der M4 Garage kostenlos 
zu parken und anschließend in die Stadt zu 
gehen, dann dürften Wegzeiten bei den in-
nerstädtischen Tiefgaragen kein Thema mehr 
sein. Bis dahin haben wir alle noch viel Auf-
klärungsarbeit zu leisten, doch die Zeit läuft 
derzeit gegen die Innenstadt und wir müssen 
in absehbarer Zeit eine wesentliche Entschei-
dung treffen.

Ersatz-GR Christine Mey,
Wörgler Grüne� Foto: WEST.fotostudio

GR Emil Dander, UFW - Unabhängiges 
Forum Wörgl� Foto: Dabernig Hannes

GR Christiane Feiersinger,
Team Wörgl� Foto:  west.Fotostudio
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Interview des Monats

Menschen aus Wörgl
Interview mit Christine Deutsch-
mann, Ehrenamtskoordinatorin 
der Stadtgemeinde Wörgl

Persönlichkeitsfragen an
Frau Christine Deutschmann

Können Sie uns kurz etwas 
über sich erzählen?
Ich bin verheiratet, habe drei Kin-
der und wohne seit drei Jahren 
in Wörgl. Nach dem Besuch der 
Tourismusschule in St. Johann war 
ich im Gastgewerbe und Frem-
denverkehr tätig. Nach meiner 
Umschulung zur – wie es damals 
hieß – Heimhilfe, heute Haushalts-
hilfe genannt, war ich sieben Jah-
re im Sozialsprengel in Kirchberg 
tätig. Es folgten drei Jahre im Ver-
kauf eines Modegeschäftes und 
der Umzug nach Wörgl. Hier be-
gann ich meine Tätigkeit im Sozi-
alsprengel Wörgl. Nach meinem 
Unfall konnte ich leider nicht mehr 
beim Sozialsprengel arbeiten. 
Glücklicherweise wurde die Stelle 

der Ehrenamtskoordinatorin von 
der Stadtgemeinde Wörgl kreiert, 
ein Pilotprojekt der Stadt. Ich ha-
be mich für diese Stelle beworben 
und sie wurde mir zugesprochen. 
Vor einem Jahr gründete ich eine 
Selbsthilfegruppe für Missbrauchs-
opfer, „Lebenslang, doch endlich 
frei“, und ich bin sehr stolz auf die 
Frauen, die sich in dieser Zeit ge-
meldet haben. Es ist für viele der 
erste Schritt aus der Einsamkeit.

Seit wann üben Sie die Tä-
tigkeit als Ehrenamtskoor-
dinatorin aus und was zählt 
zu Ihrem Aufgabengebiet? 
Die Tätigkeit übe ich seit dem 
01.03.2012 aus. Zu meinen 
Aufgaben zählen Motivation und 

den und dem Menschen das Le-
ben in den eigenen vier Wänden 
so lange wie möglich erleichtert 
werden. Ich bin Ansprechpartne-
rin für die Ehrenamtlichen, führe 
die Erstgespräche, koordiniere 
die Aufgaben und  begleite und 
berate die freiwilligen Helfer wäh-
rend der Ausübung. Es kann sich 
also jeder, der Hilfe benötigt und 
der gerne helfen möchte, bei mir 
melden. 

Welche Tätigkeiten gibt es 
im Ehrenamt? 
Es gibt viele Tätigkeiten für das Eh-
renamt, anbei ein paar Beispiele 
aus unserem Tätigkeitskatalog. Eh-
renamt im Seniorenheim: Betreu-
ung des Hauscafés, Mithilfe und 
Unterstützung in den Wohnstu-
ben, Besuchsdienste, Spielenach-
mittag, Musizieren und Singen mit 
Bewohnern, Mithilfe bei Senioren-
bewegungsprogrammen, Mithilfe 
beim Basteln, Kochen auf den Sta-
tionen, Mithilfe bei Feierlichkeiten 
und Festen im Haus, Mitwirken bei 
Messen und Gottesdiensten, Gar-
tenbetreuung und Mithilfe bei der 
Gestaltung der Hausterrasse etc. 
Ehrenamt im Sozialsprengel: Fahr- 
oder Mitfahrdienst, Begleitung bei 
Behördengängen, Begleitung bei 
Spaziergängen, Unterstützung 
und Mithilfe bei Gartenarbeiten, 
Fahrer für Essen auf Rädern, Tier-
betreuung, Einfache Hausmeis-

Foto: Saringer

Wie heißt Ihr Lieblings-
buch?
Traumfänger – Marlo Morgan, 
Der Tibetische Buddhismus – 
Schlüsselwörter von A-Z von La-
ma Jigmela Rinpoche (Überset-
zung von Helga Schenk) 

Wie heißt Ihr Lieblings-
film? 
Es gibt mehrere, z.B. „Ein unmo-
ralisches Angebot“ mit Robert 
Redford

Wie würden Sie sich kurz 
beschreiben?
Ehrlich, verlässlich, sensibel 

Geburtsjahr? 1962

Sternzeichen?
Krebs

Lebensmotto:
Was du nicht willst, das dir man 
tut, das füg auch keinem ande-
ren zu.

Auf seine Ausstrahlung

Wenn Sie im Lotto ge-
winnen würden, welchen 
Wunsch erfüllen Sie sich 
als Erstes?
Ein „Zuhause“ für Missbrauchs-
opfer, ein fernöstlich gestaltetes 
Therapiezentrum mit Qi Gong, 
Tai Chi und den verschiedenen 
Naturheilmethoden wie z.B. Rei-
ki

Einen Tag als Bürgermeis-
terIn - was würden Sie in 
Wörgl verändern?
Sämtliche leere Auslagen müs-
sen dekoriert werden. 

Was schätzen Sie am meis-
ten bei anderen Leuten?
Wenn ein Mensch die Verant-
wortung über sein Leben selbst 
übernimmt. Ehrlichkeit und das 
Akzeptieren von anderen Men-
schen, egal welchen Glaubens, 
Religion oder Hautfarbe. 

Hobbys:
Fernöstliche Heilmethoden, Ener-
giearbeiten (z.B. Reiki), Psycholo-
gie und fremde Länder

Lieblingsspeise?
Alle Arten von Käse

Spielen Sie ein Instrument? 
Gitarre in der VS gelernt aber seit 
dem nie mehr gespielt.

Single oder bereits verge-
ben?
Glücklich vergeben

Was wünschen Sie sich für 
die Zukunft?
Dass Eltern sich mehr Zeit für ihre 
Kinder nehmen, denn die Kind-
heit prägt den Menschen und sein 
ganzes Leben. Unsere Kinder sind 
die Erwachsenen von Morgen!

Wenn Sie eine fremde Per-
son treffen, worauf achten 
Sie als Erstes?

Gewinnung von Ehrenamtlichen 
im sozialen Bereich. Hier soll vor 
allem der Vereinsamung älterer 
Menschen entgegengewirkt wer-
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aus unserer gemeinde

tertätigkeiten etc. Es gibt also 
Aufgaben für alle Altersgruppen, 
z.B. auch für junge Leute, die ihre 
körperlichen und handwerklichen 
Fähigkeiten zur Verfügung stellen 
wollen, sowie Vereinsmitglieder 
wie z. B. vom Gartenbauverein 
etc. 

Wenn BürgerInnen Zeit ha-
ben und ein Ehrenamt ausü-
ben wollen - wo können Sie 
sich melden? 
Bei einem persönlichen Gespräch 
in meinem Büro kann ich mit den 
Interessierten anhand des Tätig-
keitskatalogs die geeignete Auf-
gabe finden. 
Bürozeiten: MO, DO, FR 8.00-
12.30 Uhr und DI 14.00-16.30 
Uhr. Sozial- und Gesundheits-
sprengel Wörgl, Fritz Atzl-Stra-
ße 6, 6300 Wörgl, Telefon: 
05332/74672-18 oder E-Mail: 
deutschmann@sozialsprengel.wo-
ergl.at

Vielen Dank für das nette 
Gespräch und weiterhin viel 
Erfolg! 

Bei der Diskussionsver-
anstaltung „Talk um 4“ 

am 27.03.2012 im Tagungs-
haus stand diesmal das Thema: 
„Wohnen und Pflege im Alter“ 
im Zentrum. 
Dabei wurden die derzeitige 
Situation, die Veränderungen, 
die sich durch gesellschaftliche 
Umstrukturierungen ergeben ha-
ben, sowie zukünftige Heraus-
forderungen angesprochen. 
Ein besonderer Fokus lag auf 
der Situation pflegender Ange-
höriger und wie diese entlastet 
werden könnten, da sich die 
meisten Menschen wünschen, 
so lange wie möglich in den 
eigenen vier Wänden wohnen 
zu können, wie Vizebgm. Eve-
lin Treichl betonte. Das breite 
Spektrum an Angeboten, das 
es in diesem Bereich bereits 
gibt, zeigten die Schilderungen 
von Vertreterinnen von verschie-
denen Organisationen, die 

Schwierigkeit liege derzeit noch 
häufig darin, dass Angehörige die-
se nicht (noch nicht) annehmen 
können oder wollen. Gelobt wur-
de insgesamt die sehr gute Ver-
netzung in Wörgl und diese soll 
durch die Ehrenamts-Koordinato-
rin Christine Deutschmann noch 
ausgebaut werden, da der stei-

Talk um 4: Wohnen und Pflege im Alter

gende Bedarf ohne den Einsatz 
von Ehrenamtlichen nicht abge-
deckt werden kann. „Ich wün-
sche mir, dass viele Menschen 
in der Pflege arbeiten möchten 
und die Menschen wieder mehr 
Zivilcourage zeigen“, meinte 
Annemarie Dinkhauser zum Ab-
schluss.

Foto: Tagungshaus
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WÖRGL - uNSeRe eNeRGIe
UNSERE ENERGIE

ie Stadtwerke Wörgl 
stehen als regional 
und nachhaltig agie-
rendes Unternehmen 
der heimischen Ener-

giebranche vor sehr anspruchs-
vollen Aufgaben. Während sich 
die Stadtgemeinde Wörgl als 
Eigentümerin der Stadtwerke 
Wörgl wirtschaftliches Wachs-
tum und eine ertragsorientierte 
Strategie für die Zukunft er-
wartet, erhoffen sich Mitarbei-
ter und Führungskräfte sichere 
und attraktive Arbeitsplätze mit 
Entwicklungsmöglichkeiten. Die 
Kunden der Stadtwerke Wörgl 
wiederum erwarten sich eine 
sichere Energieversorgung zu 
günstigen Tarifen und Preisen, 
die Politik geht insbesondere 
wohl von einem aktiven Beitrag 
zum Steigerung der Energie-
effizienz und dem Ausbau der 
erneuerbaren Energien aus. 

Wandel der 
Rahmenbedingungen

“Als ich im Jahre 2000 meine 
Tätigkeit als kaufmännischer 
Leiter bei den Stadtwerken 
Wörgl begonnen habe, stand 
die strategische Neuausrichtung 
der Stromversorgung noch un-
ter dem wirtschaftspolitischen 
Paradigma der Liberalisierung 
und des Wettbewerbs“, erläu-
tert Mag. (FH) Reinhard Jenne-
wein die damalige Lage. „Seit 
dem Reaktorunglück in Japan 
hat sich die energiepolitische 
Landkarte jedoch dramatisch 

verändert, das neue Paradigma 
ist gesellschaftspolitisch“, führt 
Geschäftsführer Jennewein wei-
ter aus. 

Die Diskussion um Kosten und 
Machbarkeit rückt zusehends 
in den Hintergrund. Es geht viel 
mehr um die Erreichung der Kli-
maschutzziele, um den Ausbau 
der Erneuerbaren Energien so-
wie um Nutzung von innovativen 
und intelligenten Technologien. 
Die Energiezukunft ist erneuer-
bar, dezentral und intelliegent.

Stadtwerke Wörgl 
investieren in nachhaltige 
Energieerzeugung

Die neue Energiewelt bein-
haltet enorme Herausforde-
rungen, aber auch vielfältige 

(Wachstums)-Chancen. Lang-
fristig gesehen wird sich der 
Ausbau der Strom- und Wär-
meerzeugung mit Biomasse 
sowie Wasserkraft und Sonnen-
strom im Kraftwerke-Mix der 
Stadtwerke Wörgl bemerkbar 
machen. Bereits zu Beginn des 
Jahres 2013 soll eine hocheffizi-
ente Kraft-Wärme-Koppelungs-
anlage in Betrieb gehen und 
Energie für die Region erzeu-
gen. Mit der Inbetriebnahme 
des Sonnenkraftwerkparkes II 
noch im Laufe des heurigen 

Jahres wird die Photovoltaik-
initiative der Stadtwerke Wörgl 
fortgesetzt und noch mehr 
CO2-freier Strom für die Region 
erzeugt. Des weiteren erfolgt 
derzeit die Einreichplanung für 
ein Kleinwasserkraftwerk an der 
Brixentaler Ache, um die was-

serrechtliche Bewilligung für 
ein Ökokraftwerk mit 1,7 MW 
Leistung zu erwirken. Darüber 
hinaus wird an der Realisierung 
von Nahwärme-Heizungsan-
lagen (zB Wohnanlage Gradl-
areal) geplant. Die Verantwort-
lichen der Stadtwerke Wörgl 
werden nach entsprechenden 
Projektfortschritten über die 
Details der angeführten Wörg-
ler Erzeugungsanlagen in den 
nächsten Stadtmagazin-Ausga-
ben berichten.

Wenn Sie zu diesem Zukunfts-
thema der Stadtwerke Wörgl et-
was einbringen möchten oder 
etwas zu sagen haben, dann 
werden Sie als Gesprächspart-
ner natürlich anerkannt und 
gerne zum Dialog eingeladen.  

Energieperspektiven für Wörgl

V o R R E i t E R

 Stadtwerke Wörgl – wir sorgen uns um Wörgl.

Die Brücke in das neue Energiezeitalter sind wir:
Stadtwerke – die tun was für die Zukunft!

Die Sonne scheint – und alle 
wollen raus. Auf zwei Rädern zu 
anstrengend? Dann wird es Zeit, 
ein Elektro-Fahrrad mit einge-
bautem Rückenwind auszupro-
bieren! Technisch sind E-Bikes 
mit einem Nickel-Metallhydrid- 
oder Lithiumpolymer-Akku aus-
gestattet, womit sowohl eine 
hohe Reichweite als auch eine 
hohe Lebensdauer ermöglicht 
wird. Bei Steigungen reduziert 
sich die Reichweite, während 
im Flachland die volle Tretunter-
stützung zur Verfügung steht. 
Je nach Hersteller sind Reich-
weiten bis 80 km möglich. Das 
Aufladen des Akkus erfolgt über 
den Anschluss an eine haus-
haltsübliche 230V-Steckdose. 

Das Rad neu entdecken – 
auch als Sportgerät
Auch für sportliche Mountain-
bikes mit Elektroantrieb gibt 
es eine steigende Nachfrage, 
heißt es aus der Radindustrie. 
Im Stadtgebiet ist das E-Bike 
gerade für Kurzstrecken eine 
schnelle und zeitgemäße Alter-
native zu Auto, Motorrad und 

Moped. Statistisch gesehen sind 
60 Prozent der Autofahrten kür-
zer als 7,5 km. Mit einem kleinen 

Elektromotor ausgestattet, der 
beim Treten zusätzliche Kraft 
liefert, sind Pedelec die ideale 
Alternative und eine optimale 
Ergänzung zum öffentlichen 
Verkehr. Es ist somit ein schnel-
les Fortbewegungsmittel ohne 
Emissionen in Fahrzeugnähe 
und hält die Luft sauber. 

Jetzt Elektrofahrzeuge 
günstig testen!
Und ein völlig neues Fahrgefühl 

erleben. Steigen Sie auf und 
genießen Sie den elektrischen 
Rückenwind. Mit den neuen 
E-Bikes, E-Roller und Segways 
flitzen Sie praktisch lärm- und 
emissionsfrei durch Wörgls Stra-
ßen – und erfahren Mobilität 
neu. Probieren Sie es aus!

Die Stadtwerke Wörgl 
mobilisieren!
Und zwar in Wörgl und Umge-
bung. Nutzen Sie den schwung-
vollen Antrieb der Elektromo-
toren und testen Sie. Gerne 
informieren wir über alle Details.  

Anrufen und ausprobieren! 
Telefon 05332 72566 – 0 
oder gleich selbst Online
reservieren unter 
www.stadtwerke.woergl.at

D

Auf dem E-Bike mühelos radeln
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Wörgl, unsere energie
WIRD UNTERSTÜTZT DURCH:
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Nomen est Omen: SORGLOS WÄRME
Das Fullservice-Energiepaket der Stadtwerke Wörgl

Möchten Sie Ihre Energie- 
und Betriebskosten dauer-
haft minimieren? Und dabei 
jede Menge Geld, Zeit und 
Nerven sparen? Vielleicht 
ist Ihre Heizungsanlage ja 
ohnehin schon in die Jahre 
gekommen und alles ande-
re als umweltfreundlich ... 
Dann ist jetzt der perfekte 
Zeitpunkt gekommen, um 
auf SORGLOS WÄRME umzu-
stellen.

Dieses neue Dienstleistungs-
produkt der Stadtwerke 

Wörgl bietet Wohnbauträgern, 
Immobilienverwaltern und Objekt-
besitzern aus Gewerbe und Indus-
trie maßgeschneiderte Energielö-
sungen – inklusive Fullservice und 
24h-Hotline! Im Klartext: Energie-
versorgung ohne Sorgen! 

Im Fachjargon spricht man von 
„Contracting“, was dem Prinzip 
des Leasings sehr ähnlich ist: Sie 

zahlen eine monatliche Pauschale 
und bekommen dafür die neueste 
Anlagen-Technologie (Wärme-/
Kälte-/Klimaanlage), reduzierte 
Energiekosten, umfassenden Ser-
vice, Vollgarantie auf die Vertrags-
laufzeit, einen fi xen Ansprechpart-
ner, maximalen Komfort, viele 
Vorteile und vor allem kein Risiko. 
Kurzum: Die perfekte Kombina-
tion aus Versorgungssicherheit, 
Top-Finanzierung und reibungs-
losem Betrieb – und alles aus ei-
ner Hand. 

Maßgeschneiderte 
Energieversorgung – 
so einfach geht’s
Es beginnt damit, dass wir gemein-
sam mit Ihnen vor Ort Ihre Anlage 
analysieren. Dabei erfassen wir 
alle Daten wie Bausubstanz, Ener-
giebedarf, Verwendungsmöglich-
keiten etc. Daraufhin entwickeln 
unsere Energieexperten individu-
elle Lösungsvorschläge. Sobald 
Sie sich für Ihre Lieblingsvariante 

entschieden haben, starten wir mit 
der exakten Planung der Energie-
versorgung Ihrer Immobilie. Sie 
erhalten von uns ein detailliertes 
technisches und wirtschaftliches 
Konzept – perfekt abgestimmt auf 
Ihre Anforderungen. 

Wir tragen die volle 
Verantwortung
Danach geht’s an die Umsetzung: 
Wir errichten die Anlage auf unse-
re Kosten und koordinieren sämt-
liche Handwerkspartner für Sie. 
Zudem garantieren wir Ihnen den 
reibungslosen Betrieb Ihrer Anla-
ge – inklusive Wartung, Instand-
haltung, Fernüberwachung und 
24h-Hotline. Kurz und gut: Wir 
kümmern uns um die Beschaffung 
und Bereitstellung Ihrer Energie – 
und Sie sparen sich dadurch Zeit, 
Geld und Nerven. 

Das verstehen wir un-
ter SORGLOS WÄRME der 
Stadtwerke Wörgl.

Alle Vorteile 
der SORGLOS 
WÄRME auf 
einen Blick:
• reduzierte Energiekosten
•  modernste umweltschonende 

Anlagen
• keine Investitionskosten
• kein Risiko
•  enorme Zeit und Geld-

ersparnis
•  absolute Versorgungssicherheit
•  umfassender Service aus 

einer Hand
•  nur ein kompetenter 

Ansprechpartner
• 24h-Hotline
•  Abwicklung aller möglichen 

Förderungen
•  Vollgarantie über die 

gesamte Vertragslaufzeit 
von z. B.15 Jahren

Geschäftsführer der Stadtwerke Wörgl Mag. (FH) Reinhard Jennewein (Mitte) gemeinsam mit 
dem Team SORGLOS WÄRME DI (FH) Othmar Frühauf (re.) und Peter Wagner (li.). Foto: Ascher, Wörgl

MEHR INFOS:
Stadtwerke Wörgl GmbH 
Zauberwinklweg 2a 
6300 Wörgl 
Tel. 05332 / 72566-0
Fax 05332 / 72566-305
stadtwerke@sorglos-waerme.at
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WÖRGL - uNSeRe eNeRGIe
UNSERE ENERGIE

ie Stadtwerke Wörgl 
stehen als regional 
und nachhaltig agie-
rendes Unternehmen 
der heimischen Ener-

giebranche vor sehr anspruchs-
vollen Aufgaben. Während sich 
die Stadtgemeinde Wörgl als 
Eigentümerin der Stadtwerke 
Wörgl wirtschaftliches Wachs-
tum und eine ertragsorientierte 
Strategie für die Zukunft er-
wartet, erhoffen sich Mitarbei-
ter und Führungskräfte sichere 
und attraktive Arbeitsplätze mit 
Entwicklungsmöglichkeiten. Die 
Kunden der Stadtwerke Wörgl 
wiederum erwarten sich eine 
sichere Energieversorgung zu 
günstigen Tarifen und Preisen, 
die Politik geht insbesondere 
wohl von einem aktiven Beitrag 
zum Steigerung der Energie-
effizienz und dem Ausbau der 
erneuerbaren Energien aus. 

Wandel der 
Rahmenbedingungen

“Als ich im Jahre 2000 meine 
Tätigkeit als kaufmännischer 
Leiter bei den Stadtwerken 
Wörgl begonnen habe, stand 
die strategische Neuausrichtung 
der Stromversorgung noch un-
ter dem wirtschaftspolitischen 
Paradigma der Liberalisierung 
und des Wettbewerbs“, erläu-
tert Mag. (FH) Reinhard Jenne-
wein die damalige Lage. „Seit 
dem Reaktorunglück in Japan 
hat sich die energiepolitische 
Landkarte jedoch dramatisch 

verändert, das neue Paradigma 
ist gesellschaftspolitisch“, führt 
Geschäftsführer Jennewein wei-
ter aus. 

Die Diskussion um Kosten und 
Machbarkeit rückt zusehends 
in den Hintergrund. Es geht viel 
mehr um die Erreichung der Kli-
maschutzziele, um den Ausbau 
der Erneuerbaren Energien so-
wie um Nutzung von innovativen 
und intelligenten Technologien. 
Die Energiezukunft ist erneuer-
bar, dezentral und intelliegent.

Stadtwerke Wörgl 
investieren in nachhaltige 
Energieerzeugung

Die neue Energiewelt bein-
haltet enorme Herausforde-
rungen, aber auch vielfältige 

(Wachstums)-Chancen. Lang-
fristig gesehen wird sich der 
Ausbau der Strom- und Wär-
meerzeugung mit Biomasse 
sowie Wasserkraft und Sonnen-
strom im Kraftwerke-Mix der 
Stadtwerke Wörgl bemerkbar 
machen. Bereits zu Beginn des 
Jahres 2013 soll eine hocheffizi-
ente Kraft-Wärme-Koppelungs-
anlage in Betrieb gehen und 
Energie für die Region erzeu-
gen. Mit der Inbetriebnahme 
des Sonnenkraftwerkparkes II 
noch im Laufe des heurigen 

Jahres wird die Photovoltaik-
initiative der Stadtwerke Wörgl 
fortgesetzt und noch mehr 
CO2-freier Strom für die Region 
erzeugt. Des weiteren erfolgt 
derzeit die Einreichplanung für 
ein Kleinwasserkraftwerk an der 
Brixentaler Ache, um die was-

serrechtliche Bewilligung für 
ein Ökokraftwerk mit 1,7 MW 
Leistung zu erwirken. Darüber 
hinaus wird an der Realisierung 
von Nahwärme-Heizungsan-
lagen (zB Wohnanlage Gradl-
areal) geplant. Die Verantwort-
lichen der Stadtwerke Wörgl 
werden nach entsprechenden 
Projektfortschritten über die 
Details der angeführten Wörg-
ler Erzeugungsanlagen in den 
nächsten Stadtmagazin-Ausga-
ben berichten.

Wenn Sie zu diesem Zukunfts-
thema der Stadtwerke Wörgl et-
was einbringen möchten oder 
etwas zu sagen haben, dann 
werden Sie als Gesprächspart-
ner natürlich anerkannt und 
gerne zum Dialog eingeladen.  

Energieperspektiven für Wörgl

V o R R E i t E R

 Stadtwerke Wörgl – wir sorgen uns um Wörgl.

Die Brücke in das neue Energiezeitalter sind wir:
Stadtwerke – die tun was für die Zukunft!

Die Sonne scheint – und alle 
wollen raus. Auf zwei Rädern zu 
anstrengend? Dann wird es Zeit, 
ein Elektro-Fahrrad mit einge-
bautem Rückenwind auszupro-
bieren! Technisch sind E-Bikes 
mit einem Nickel-Metallhydrid- 
oder Lithiumpolymer-Akku aus-
gestattet, womit sowohl eine 
hohe Reichweite als auch eine 
hohe Lebensdauer ermöglicht 
wird. Bei Steigungen reduziert 
sich die Reichweite, während 
im Flachland die volle Tretunter-
stützung zur Verfügung steht. 
Je nach Hersteller sind Reich-
weiten bis 80 km möglich. Das 
Aufladen des Akkus erfolgt über 
den Anschluss an eine haus-
haltsübliche 230V-Steckdose. 

Das Rad neu entdecken – 
auch als Sportgerät
Auch für sportliche Mountain-
bikes mit Elektroantrieb gibt 
es eine steigende Nachfrage, 
heißt es aus der Radindustrie. 
Im Stadtgebiet ist das E-Bike 
gerade für Kurzstrecken eine 
schnelle und zeitgemäße Alter-
native zu Auto, Motorrad und 

Moped. Statistisch gesehen sind 
60 Prozent der Autofahrten kür-
zer als 7,5 km. Mit einem kleinen 

Elektromotor ausgestattet, der 
beim Treten zusätzliche Kraft 
liefert, sind Pedelec die ideale 
Alternative und eine optimale 
Ergänzung zum öffentlichen 
Verkehr. Es ist somit ein schnel-
les Fortbewegungsmittel ohne 
Emissionen in Fahrzeugnähe 
und hält die Luft sauber. 

Jetzt Elektrofahrzeuge 
günstig testen!
Und ein völlig neues Fahrgefühl 

erleben. Steigen Sie auf und 
genießen Sie den elektrischen 
Rückenwind. Mit den neuen 
E-Bikes, E-Roller und Segways 
flitzen Sie praktisch lärm- und 
emissionsfrei durch Wörgls Stra-
ßen – und erfahren Mobilität 
neu. Probieren Sie es aus!

Die Stadtwerke Wörgl 
mobilisieren!
Und zwar in Wörgl und Umge-
bung. Nutzen Sie den schwung-
vollen Antrieb der Elektromo-
toren und testen Sie. Gerne 
informieren wir über alle Details.  

Anrufen und ausprobieren! 
Telefon 05332 72566 – 0 
oder gleich selbst Online
reservieren unter 
www.stadtwerke.woergl.at

D

Auf dem E-Bike mühelos radeln
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Wörgl, unsere energie
WIRD UNTERSTÜTZT DURCH:

stw_woe_mag_PR_anzeige_rz_2.indd   1 17.04.12   14:21
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wörgl - unsere energie
UNSERE ENERGIE

Ölkrise im Herbst 1973

1986 – unerwartete 
Betriebs kostennachzahlung

Russlandtief 2012

Energieversorgung 
ohne Kopfzerbrechen.

Jetzt umsteigen auf SORGLOS WÄRME 
der Stadtwerke Wörgl: modernste 
Technik, umfassender Service, absolute
Versorgungssicherheit, Top-Finanzierung,
24h-Hotline, viele Vorteile und vor 
allem kein Risiko. Kurz: Energieversor-
gung ohne Sorgen – maßgeschneidert 
für Wohnbauträger, Immobilienverwal-
ter und Objektbesitzer aus Gewerbe 
und Industrie. www.sorglos-waerme.at
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Stadtwerke Wörgl GmbH . Zauberwinklweg 2a . 6300 Wörgl 
Tel. 05332 / 72566-0 . stadtwerke@sorglos-waerme.at

stw_woe_mag_PR_anzeige_rz_2.indd   2 17.04.12   14:21
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stadtwerke wörgl

Multimedia mit Heimvorteil

Telefon 050 6300 6300 • www.woerglweb.at

HAASER&HAASER,WÖRGL

Mit wörglweb 
ein 42“ HD tV-gerät 
gewinnen

• schnellstes Internet der Stadt

• Internet ohne Limit

• keine Telekom Austria Grundgebühr  
 bezahlen

• bestehende Telefonnummer einfach  
 mitnehmen

• netzintern sogar kostenlos 
 telefonieren

• Fernsehen in HD-Qualität der 
 neuesten Generation mit regionalem  
 Infokanal, Videothek

• keine versteckten Kosten

• keine Internetservicepauschale

Teilnahmeberechtigt sind alle 
Neukunden, die ein wörglweb-
Produkt (Internet, Telefonie oder 
Fernsehen) zwischen 
1. Mai und 8. Juni 2012 
anmelden.
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aus unserer gemeinde

Mehr Wissen,
Mehr ChanCen.

Wörgl, 	 Speckbacherstr. 8,	 05332 / 77951
sChWaz, 	 Münchner Str. 46,		 05242 / 61077 
innsbruCk,	 Salurner Str. 18,  0512 / 570557

 hall, 	 Stadtgraben 1,	 05223 / 52737
	 Telfs,  Obermarktstr. 2,		05262 / 63376

www.schuelerhilfe.at

Die Nachhilfe
theresia Glugovsky

	

se
it 

23 Jahren	

B
ew

ährt

  individuelle Betreuung Ihres Kindes
Qualifizierte und erfahrene NachhilfelehrerInnen

Jugend Wörgl
Praktikantin Janina Rieser berichtet…

Im Zeitraum vom 1. bis zum 
28. Februar 2012 konnte ich, 

im Rahmen meines Studiums der 
Sozialen Arbeit am MCI, ein 
Praktikum in der Jugendabteilung 
Wörgl absolvieren. Die breite 
Vielfalt der Wörgler Jugendar-
beit kennen zu lernen hat mir 
dabei am meisten gefallen. Vom 

v.l. Johanna und Betina v. Jugendzentrum Zone, Tobias v. 
Streetwork, Janina (Praktikantin), Christiane v. I-MOTION u In-
foEck, Klaus Ritzer (Jugendkoordinator).� Foto: Behrens / InfoEck

Jugendzentrum Zone, über Street-
work Achterbahn bis hin zur Ar-
beit im Infoeck Wörgl und dem 
Jugendprojekt I-MOTION konnte 
ich viele Einblicke gewinnen und 
neue Erfahrungen sammeln. Ich 
hatte eine sehr schöne Zeit hier 
und kann ein Praktikum bei Ju-
gend Wörgl nur weiterempfehlen!

Beflaggung am Nationalfeiertag 
und beim Fest „40 Jahre
Fahnen- und Trachtenweihe“

Der Monat Mai ist ein ganz 
besonderer Monat für die 

Stadtgemeinde Wörgl. Am 5. 
Mai 2012 feiert die Sepp Inner-
kofler Standschützenkompanie 
Wörgl „40 Jahre Fahnen- und 
Trachtenweihe“. Dazu findet ein 
großer Festumzug statt (mehr 
dazu auf Seite 28). Aus diesem 
Anlass ruft die Stadt Wörgl alle 
Hausbesitzer, - verwalter und 
Hausmeister auf, ihre Häuser am 

1. Mai (Nationalfeiertag) und 
am 5. Mai zu beflaggen. Dafür 
sind sowohl die Wörgler Stadt-
fahne, die Tiroler Landesfahne, 
die Österreichische National-
flagge wie auch die Fahne der 
Europäischen Union geeignet.
Vielen Dank für Ihr
Entgegenkommen! 

Ihre Hedi Wechner
Bürgermeisterin der Stadt Wörgl

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen oder nur wissen wo der 
aktuelle Marktwert liegt?
 
Unser Sachverständiger bewertet Ihre Immobilie 
kostenlos!

Wir suchen dringend 3-4 Zimmer Wohnungen für vorgemerkte 
Raiffeisenkunden.

Wohnen und Immobilien
rbk.wohnen@woergl.at l www.rbk.at

Gerne ist unser Immobilien-
team jederzeit für Sie
erreichbar.

Tel. � 43 5332 7804-
50216 bis 50218

Wenn‘s um meine Immobilie geht,
ist nur eine Bank meine Bank.

 +
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energiemetropole wörgl

Mit gemeinsamer Energie für Wörgl

Um als Stadt erfolgreich zu 
sein, ist eine gezielte Mar-

kenführung zentral. Deshalb hat 
sich Wörgl als „Energiemetropo-
le“ positioniert. Mit den Stadtwer-
ken Wörgl hat man einen Partner 
gefunden, der diese Ausrichtung 
ideal verkörpert.
Städte befinden sich in einem in-
tensiven Standort-Wettbewerb. 
Auch hier gilt: Marken sind erfolg-
reich. Demnach besitzen Städte, 
die als Marken geführt werden, 
mehr Anziehungskraft für Wirt-
schaft, Tourismus, Investoren und 
Bewohner. Wörgl hat hierfür die 
richtigen Schritte gesetzt und sich 
als Energiemetropole positioniert. 
Diese Ausrichtung basiert auf 
nachvollziehbaren „Charakterei-
genschaften“ der Stadt und bildet 
den Dreh- und Angelpunkt, um die 
Markenkraft Wörgls zu entfalten. 

Ein Spruch, ein Logo, Wer-
bung und fertig? 

So einfach ist es leider nicht. Der 
Aufbau einer Marke ist eine kom-
plexe Aufgabe, die viele Ebenen 
umfasst. Für die „Marke Wörgl“ 
wurde deshalb eigens die Stadt-
marketing Wörgl GmbH gegrün-
det - mit dem Ziel, Visionen zu 
zeichnen und die Entwicklung der 
Stadt, u.a. in den Bereichen Wirt-
schaft, Tourismus, Kultur, Energie, 
Soziales, Bildung, Sport, noch 
mehr zu forcieren. Dieser Prozess 
bindet sowohl Bürger als auch In-
stitutionen aktiv ein und schafft Sy-
nergien - wie die jüngste Partner-
schaft mit den Stadtwerken Wörgl 
beweist.

Stadtwerke als
starker Partner
Die Stadtwerke passen perfekt 
in die Ausrichtung als Energie-
metropole. Mit den Bereichen 
Strom und Wärme versorgen sie 
die Stadt wortwörtlich mit En-
ergie. Darüber hinaus sind die 

Stadtwerke tirolweit Vorreiter für 
alternative Energieträger und for-
cieren entsprechend den Ausbau 
von Wasserkraft, Photovoltaik 
oder Biomasse im Stadtgebiet. 
Dies illustriert z.B. das erfolg-
reiche Bürgerbeteiligungs-Modell 
„Wörgler Sonnen-Scheine“: Mit 
einem „Sonnen-Schein“ beteili-
gten sich Käufer am Wörgler Son-
nenkraftwerkspark und erhielten 
ein Strombezugsrecht in der Höhe 
der Beteiligung. Davon profitierten 
nicht nur die Käufer (u.a. durch 
die Absicherung gegen Strom-
preis-Steigerungen), sondern auch 
die Umwelt. Im Laufe des Jahres 
2012 folgt der zweite Sonnen-
kraftwerkspark mit  Neuauflage 
der Wörgler Sonnenscheine.
Last but not least: Die Stadtwerke 
sind federführend für die Initiative 
„Wörgl – unsere Energie“ und le-
ben damit die Vision, Wörgl mit 
Ausnahme des Verkehrsbereichs 
bis 2025 energieautonom zu ma-

chen. D.h. Wörgl soll aus lokalen 
Ressourcen mehr Energie produ-
zieren, als es verbraucht. 

Weitere Partner mit Energie 
gesucht!
Wichtig ist, dass sich auch ande-
re Akteure und Institutionen der 
Stadt als Team-Player für die Mar-
ke begreifen. Dafür braucht es in 
erster Linie die Einsicht, dass eine 
starke Marke allen in Wörgl nützt. 
Dem kommt der Begriff „Energie“ 
mit seiner multidimensionalen Be-
deutung sehr entgegen: Neben 
seiner wörtlichen Auffassung steht 
„Energie“ für Kraft, Dynamik, Ta-
tendrang, Vielfalt, Offenheit und 
Fortschritt u.v.m. und integriert da-
mit zahlreiche Local Players in ein 
Konzept. Wenn auch Sie sich an-
gesprochen fühlen, dann wenden 
Sie sich bitte mit Ihrem energiege-
ladenen Anruf an 05332/7826-
113 bzw. -151. Wir freuen uns 
von Ihnen zu hören!

Foto: Stadtwerke Wörgl

k ü c h e n s p e z i a l h a u s  s e i t  1 9 7 0
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  „Die  Küche“ 
        ist  Die  erste ADresse, 
  wenn  es um perfeKte 
 Küchen geht.
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F e n s t e r · T ü r e n · S o n n e n s c h u t z

NUR FÜR KURZE ZEIT!

ALLRAD

Schon ab

€ 25.990*,-
Schon ab

€ 12.990*,-

Forester 2.0D Classic
inkl. Metallic Lackierung,
Klimaautomatik, Berg-Anfahrhilfe,
Nebelscheinwerfer, u.v.m.

Trezia 1,3i Comfort
inkl. 16“ Alufelgen,
Klimaanlage, u.v.m.

NUR FÜR KURZE ZEIT!NUR FÜR KURZE ZEIT!

ALLRAD

Schon ab

25.990*,-

Forester 2.0D ClassicForester 2.0D Classic
inkl. Metallic Lackierunginkl. Metallic Lackierung
Klimaautomatik, Berg-Anfahrhilfe,Klimaautomatik, Berg-Anfahrhilfe,

NUR FÜR KURZE ZEIT!NUR FÜR KURZE ZEIT!
Schon abSchon ab

€ 12.99012.990

Klimaautomatik, Berg-Anfahrhilfe,

Trezia 1,3i ComfortTrezia 1,3i Comfort
inkl. 16“ Alufelgen,inkl. 16“ Alufelgen,
Klimaanlage, u.v.m.Klimaanlage, u.v.m.

NUR FÜR KURZE ZEIT!

Forester 2.0D Classic
inkl. Metallic Lackierung,
Klimaautomatik, Berg-Anfahrhilfe,

www.subaru.at

* Symbolfotos. Angebot gültig solange der Vorrat reicht für alle Modelle und Farben. Tageszulassung.
 Mit anderen Aktionen nicht kumulierbar. Unverbindlich empfohlene Verkaufspreise inkl. NoVa und MwSt.
 und inkl. Händlerbeteiligung bei allen teilnehmenden Subaru Partnern. Trezia: Verbrauch: 4,3–5,5 l/100km,
 CO2-Emission: 113–127g/km. Forester: Verbrauch kombiniert: 5,9–7,5l/100km, CO2-Emission: 155–173g/km.

Bei Ihrem Subaru Partner:

SUBARU_Händler_NEU_1-3_158x76.indd   1 23.03.12   14:12

6305 Itter,
Tel.: 05335/2191-0
www.autofuchs.at

Symbolfotos. Verbrauch kombiniert 6,4-10 l/100 km nach 715/2007/EC-692/2008/EC, CO2-Ausstoß 167– 232 g/km. Aktionszeitraum vom 01.10. – 31.12.09. *Minus 4 % Leasing: 50 %
Anzahlung bei Vertragsabschluss, 50 % Restwert nach einem Jahr abzüglich 4 % Bonus. Gültig bei Leasing über Subaru Financial Services. **Angebot gültig bei Kauf eines neuen
Subaru Outback, Impreza bzw. Forester Lagerfahrzeuges. Dieses Angebot ist mit anderen Aktionen nicht kumulierbar. Details unter www.subaru.at sowie beim Subaru Partner. www.subaru.at

GÜNSTIGER ALS BAR!

Der neue Outback AWD
Xenon-Scheinwerfer, Fahrlichtautomatik, 
2-Zonen-Klimaautomatik, Tempomat u.v.m.
Als Diesel und Benziner erhältlich.

EUROPA-PREMIERE

EUROPA-PREMIERE

EUROPA-PREMIERE

Jetzt inklusive

4 Winter
Alu-Kompletträder**

Fr, 2. Oktober bis 20 Uhr
Sa, 3. Oktober bis 17 UhrA u t o h e r b s t

6305 Itter, Telefon 05335/2191-0
www.autofuchs.at

Clever rund um's Auto

Clever rund um's Auto

GRIP CONTROL 
Die Grip Control Technologie, exklusiv kombiniert mit 16"  
M&S-Reifen, ver bessert die Traktion bei schwierigen Straßen- 
verhältnissen entscheidend. Ein Kontrollknopf erlaubt dem  
Fahrer die optimale Einstellung bei Matsch, Schnee oder Sand.

www.peugeot.at

 *Optional, modellabhängig. CO2-Emission: 130 –176 g/km, Gesamtverbrauch: 4,9 – 7,4 l/100 km. Unverb. empf. nicht kartellierter Richtpreis inkl. NoVA und MWSt.

DER NEUE

CROSSOVER
MIT GRIP CONTROL TECHNOLOGIE*

3008 

3008
NEUE TECHNOLOGIE. NEUE VERANTWORTUNG.

Der neue
ab 

 21.990,–

HAZ_3008_JUNI_RZ.indd   1 22.06.2009   13:28:23 Uhr

Clever rund um's Auto

Clever rund um's Auto

AUTOherbST
bei Autohaus Fuchs Itter

Freitag, 02.10.09 bis 20 Uhr
Samstag, 03.10.09 bis 17 Uhr

Partner Bezirk Kufstein:
autoforum ralph Mairhofer, Kufstein
telefon: 05372/64260
autohaus alpbachtal, reith i. a.
telefon: 05337/63708

6305 Itter/brixental
Telefon 05335/2191-0

www.autofuchs.at

Unter dem Motto „ lieber 
gemeinsam statt einsam“  

waren die I-MOTION Kids so-
fort bereit, tatkräftig beim Früh-
jahrsputz und bei den Umbau-
arbeiten im InfoEck mitzuhelfen. 
Es wurde umgebaut, geputzt, 
umgetopft, gestrichen und alles 
Mögliche aussortiert. Monika 
Mair  half natürlich gleich tat-
kräftig beim Umtopfen mit und 
Jugendkoordinator Klaus Ritzer 
zeigte spontan den I-MOTION 
Kids, wie man „richtig“ einem 
alten Regal einen frischen An-
strich gibt.

I-MOTION: Frühjahrsputz 
und Umbau im InfoEck

Fotos (2): InfoEck

Wieder einmal  haben dank 
Direktor Hubert Kronber-

ger und Informatiklehrerin Doris 
Hackl Wörgler Senioren mit den 
I-MOTION Kids einen Computer-

Toller Computerkurs für Senioren

kurs absolvieren können.  
Für alle war es wieder eine tolle 
Herausforderung und ein fantas-
tischer Austausch von Generati-
onen.  

Foto: InfoEck
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wave - wörgler wasserwelt

15 Badetage geschenkt. Und den ganzen Sommer genießen.

Der Wave-Sommer steht kurz 
bevor. Bald darf wieder im 

Freien gesonnt, geschwommen, 
getobt und gechillt werden. 

Im Freibad ist für jeden etwas 
dabei. Sportliche Gäste lassen 
es beim Beachvolleyball krachen 
oder matchen sich im Tischtennis 
und Tischfußball. Die Kleinen wer-
den von Profis betreut und spielen 
in „Onkel Toms Hütte“, während 
die Großen sich zufrieden zu-
rücklehnen. Machen Sie es sich 

gemütlich: Beim Sonnenbaden 
auf der Liegewiese, auf der Son-
nenterrasse der Waterlounge mit 
einem Drink in der Hand oder im 
Saunagarten. Wer genug Son-
ne getankt hat, erfrischt sich im 
Freibecken oder lässt sich in der 
Außenlagune von Champagner-
Sprudelliegen massieren. 

Sommer mit
„Schönwettergarantie“
Haben Sie gewusst, dass es im Juli 
und August oft am meisten regnet? 
Die Sommersaisonkarte fürs Wave 

gibt Ihnen den ganzen Sommer 
über Badesicherheit. Wenn es zu 
tröpfeln beginnt oder schon seit 
Tagen Hunde und Katzen regnet, 
wechseln Gäste mit Sun-Card ein-
fach in den Erlebnisbad-Innenbe-
reich. Und setzen dort ihren Bade-
tag fort.

WAVE-SUN-CARD gültig vom 
15. Mai bis 15. September 
Erwachsener (18+) € 130,00
Jugendlicher (12-17 J) € 90,00
Kind (6-11 J) € 85,00
Die Sun-Card kann nicht mit an-
deren Rabatten oder Aktionen 
kombiniert werden und gilt wet-
terunabhängig zu den offiziellen 
Wave-Öffnungszeiten!

Für Bürger mit Hauptwohnsitz in 
Wörgl bezahlt die Stadtgemein-
de Wörgl auf diese Preise einen 
Zuschuss in der Höhe von 30%. 
Dafür braucht es nur eine gültige 
Wörgl-Card - erhältlich im Bürger-
büro der Stadtgemeinde Wörgl.
 
Tipp für Schnell-Entschlossene: 

Wer sich die Sun-Card schon 
im Vorverkauf bis zum 
30.4.2012 sichert, dem 
schenkt Wave 15 Badetage 
– d.h. die Sun-Card ist be-
reits ab 1.Mai gültig!

Sun-Power lässt Preise purzeln

Das Wave lässt Sie auch in preis-
licher Hinsicht nicht im Schat-

ten stehen, denn vom 15.5. bis 
15.9.2012 gelten wieder die 
Sun-Power-Tarife: Ab einer Außen-
temperatur von 18 Grad Celsius 
erhalten Sie ein Prozent Rabatt 
pro Grad Luft-Temperatur auf die 
Sun-Power-Grundtarife*. D. H. bei 
20 Grad Celsius gibt es 20% Ra-
batt, bei 35 Grad Celsius gibt es 
35% Rabatt. Der Messpunkt liegt 
im Wave.

*Sun-Power-1/2-Tageskarte (ab 
13.00 Uhr) und Sun-Power-Tages-
karte. Kann nicht mit anderen Ra-
batten und Zuschüssen kombiniert 
werden.

Bitte beachten Sie: In der 
Sommersaison vom 15.05. 
bis 15.09.2012 ist wieder 
jeden Dienstag Sauna-Ru-
hetag.

Wir freuen uns, Sie im Wave 
begrüßen zu dürfen!

Je heißer, desto billiger: Die 
Sun-Power-Tarife im Wave.Wave Sun-Card für wetterunabhängigen Badespaß.� Fotos: Wave

Fängt es zu regnen an, wechselt man im Wave einfach nach drinnen ins Erlebnisbad.

Baggern, pritschen und 
hechten – beim Beachvolley-
ball geht es ganz schön zur 
Sache.
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Ein PC, der rund laufen soll damit Ihre Mitarbeiter 
keine Leerstunden haben, muss regelmäßig gewartet 
werden. Unsere Stärke liegt im Service. Wir bringen Ihr 
ganzes System wieder auf  Vordermann.
Bei Neuanschaffungen scheuen wir keinen Preisver-
gleich. Wir liefern preisgünstige hochqualitative PCs, 
Servers, Laptops und dazu die passende Software. 

Alle Anschlüsse OK ?
      der größte Verlust entsteht 
      durch Leerzeiten ...

Simon-Prem-Str. 18 · A-6300 Wörgl · (hinter Café Binder) · Tel.: +43 (0) 5332 / 71 371  · Fax: +43 (0) 5332 / 71 371· service@mtTirol.at

6313 Wildschönau, Auffach 333, Tel.: 05339/8848,
wohndesign-silberberger@utanet.at, www.wohndesign-silberberger.at

Wir planen
in 3D!

Innentüren - für jede Stilrichtung

die richtige Lösung! 

Haustüren mit erhöhtem Einbruchschutz (WK2), 

Funktions, -Brandschutztüren (ÜA-Lizenz),

Schallschutz, -Röntgenraum, -Klimatüren.

…alles aus unserer Produktion!

Suchen Tischler
zum sofortigen Eintritt!

Brutto €  1.650,00, ÜZ möglich!

Alljährliches Schnuppern beim „YOUTH MUSIC CLUB“

Am Samstag den 12. Mai 
2012 zwischen 9 und 12 

Uhr lädt der „YOUTH MUSIC 
CLUB“ (kurz „Y. M. C.“) der Stadt-
musikkapelle Wörgl zum Schnup-
pern  in das Probelokal der Stadt-
musikkapelle Wörgl.
Vorort werden die abgebildeten 
Instrumente bereit stehen um von 
zahlreichen, interessierten jungen 

Wörglern und Wörglerinnen aus-
probiert zu werden. Zusätzlich 
werden junge Musikanten, die 
bereits Erfahrung auf ihrem Instru-
ment haben mit Rat und Tat zur 
Seite stehen. Um den Besuchern 
die Möglichkeit zu geben einmal 
hautnah bei einer Probe dabei 
zu sein, werden immer wieder 
kurze Stücke vorgeführt, wobei 

man sich bei seinem Lieblingsin-
strument auch gerne dazugesel-
len darf. Der Stadtmusikkapelle 
Wörgl ist es wichtig, mit  dieser 
Veranstaltung darauf hinzuwei-
sen, was für Möglichkeiten sich 
für Kinder und Jugendliche erge-
ben, wenn sie ein Instrument an 
der Landesmusikschule Wörgl 
lernen. Bereits nach einer etwa 
1jährigen Ausbildung kann das 
bisher Erlernte auch in kleineren 

Ensembles des „YOUTH MUSIC 
CLUB“ angewandt werden. Der 
nächste Schritt wäre der Einstieg 
in den großen „YOUTH MUSIC 
CLUB“ und nach Ablegung der 
1. Übertrittsprüfung (Leistungsab-
zeichen in Bronze) schließlich die  
Mitgliedschaft bei der Stadtmusik-
kapelle Wörgl. Kinder lernen von 
Beginn an MIT anderen Gleichge-
sinnten zu musizieren und harmo-
nieren.

Die Stadtmusikkapelle Wörgl unterstützt natürlich das Interes-
se Ihres Kindes, stellt ein Leihinstrument zur Verfügung und 
bietet sogar eine finanzielle Förderung an… Kontaktdaten fin-
den Sie unter: www.mk-woergl.at.� Foto: Peter Schrattenthaler
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Montag – Freitag: 09.00 – 18.30 Uhr · Lebensmittel 08.00 – 18.30 Uhr · Gastronomie 07.30 – 19.00 Uhr
Samstag: 09.00 – 18.00 Uhr · Lebensmittel 08.00 – 18.00 Uhr · Gastronomie 07.30 Uhr – 18.30 Uhr

Mariah´s CD-Shop

Oma´s Café

Optik Feistmantl

Kapferer Stoffe

StadtJuwelier Hüttner

Tom Tailor Denim

Tom Tailor Kids

Trewano Jeans 

Tyrolia

Toys „ “us

BIPA
Eurospar

Bäcker Ruetz

Caffé Zucchero

festa della moda

Friseur for men

Hörtnagl

Jeansländ

r
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P
Im City Center 

1 Stunde gratis

6 3 0 0 - W ö r g l  ·  B a h n h o f s t r a ß e  4 2  ·  T e l e f o n  0 5 3 3 2 / 7 7 9 5 7
Montag – Freitag: 09.00 – 18.30 Uhr · Lebensmittel 08.00 – 18.30 Uhr · Gastronomie 07.30 – 19.00 Uhr
Samstag: 09.00 – 18.00 Uhr · Lebensmittel 08.00 – 18.00 Uhr · Gastronomie 07.30 Uhr – 18.30 Uhr

Mariah´s CD-Shop

Oma´s Café

Optik Feistmantl

Kapferer Stoffe

StadtJuwelier Hüttner

Tom Tailor Denim

Tom Tailor Kids

Trewano Jeans 

Tyrolia

Toys „ “us

BIPA
Eurospar

Bäcker Ruetz

Caffé Zucchero

festa della moda

Friseur for men

Hörtnagl

Jeansländ

r
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P
Im City Center 

1 Stunde gratis

Liebste Mama eins ist wahr, 
du warst immer fur mich da. 
Dafur dank ich dir zum Feste, 
denn du bist die Allerbeste.

Wir wünschen allen Müttern einen 
schönen Muttertag!

Jeden Samstag von 09:00 - 12:30 finden Sie eine große 
Auswahl an bäuerlichen Produkten.
Da gibt es eine große Auswahl an Gemüse, Eiern, Nudeln, 
Braterkrapfen, Spezialitäten vom Schwoicher Schaf, Schafspeck, 
Boxeln, Jogurt, Topfen, geräucherte Forellen, eingelegten 
Knoblauch, Käse, Speck, Schnaps, Honig, Brot, Pressknödl, 
Kürbiskernöl, Beeren der Saison, Pilze und vieles mehr.

Jeden SamStag Bauernmarkt vor dem City Center.

Bauernmarkt

Am Samstag, den 07.05 von 10:00 - 15:00 Uhr haben Kinder die 
Möglichkeit, mit Franz Bode 
im City Center ein schönes 
Muttertagsbild mit Acryl zu 
malen. Der Kurs, die Farben 
und Pinsel sind gratis, 
nur der Keilrahmen ist zu 
bezahlen, wobei es Rahmen 
von 1.50 - 10.00 Euro gibt.              

Weitere Information über Malkurse gibt es auf www.artirol.at 
oder unter 0664 400 8484

AcrylMAlkurS für kInder
Großer 
dekorationsabverkauf 
der firma rohrmoser 
im city center vom 
donnerstag, 05.Mai bis 
Samstag, 07. Mai, jeweils 
von 09:00 - 18:00 uhr.

Angeboten werden 
Schaufensterpuppen, künstliche Blumen und Töpfe, 
Dekorationen für Privatpersonen aber auch für Firmen.              
Zu sagenhaften Preisen.

dekorAtIonSflohMArkt

city center wörgl

6 3 0 0 - W ö r g l  ·  B a h n h o f s t r a ß e  4 2  ·  T e l e f o n  0 5 3 3 2 / 7 7 9 5 7
Montag – Freitag: 09.00 – 18.30 Uhr · Lebensmittel 08.00 – 18.30 Uhr · Gastronomie 08.00 – 18.30 Uhr
Samstag: 09.00 – 18.00 Uhr · Lebensmittel 08.00 – 18.00 Uhr · Gastronomie 08.00 Uhr – 18.00 Uhr

Kapferer Stoffe

Mariah´s CD-Shop

Mrs. Sporty

Optik Feistmantl

StadtJuwelier Hüttner

Tom Tailor Denim

Tom Tailor Kids

Trewano Jeans 

Tyrolia

Toys „ “Us

BIPA
Eurospar
Bäcker Ruetz

City Café
festa della moda

Friseur for men

Hörtnagl

Jeansländ

R  

w w w. c i t yce n t e r - wo e r g l . a t w w w. c i t yce n t e r - wo e r g l . a t

P
Im City Center 

1 Stunde gratis

Am Samstag, den 26. Mai 2012 findet im City Center von 
10.00 bis 16.00 Uhr das 3. Spielefest statt. Spiele, Hüpf-
burg, Schminken, Bastelworkshop, Malwettbewerb mit 
Kinderfreunde, Spielothek, Toys“R“Us, Tom Tailor, Aicher-
bauer. Bitte den Termin vormerken.

3. großes Spielefest
im City Center
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alpenrallye in wörgl

6306 Söll . 0 53 33 - 5191

Nicht nur wir, auch Sie
können hoch hinaus.

Vielseitig einsetzbare Arbeitsbühne
(14 Meter) zu vermieten.

6306 Söll . 0 53 33 - 5191
www.malerei-eder.at

me_az_wörgl_kran_rz.indd   1 12.09.2008   16:14:57 Uhr

4. Kitzbüheler Alpenrallye in Wörgl mit großem 
Programm, Spiel & Spaß für Jung und Alt!
Der Verein SCW – Shop-
ping City Wörgl bringt zum 
vierten Mal die legendäre 
Kitzbüheler Alpenrallye ins 
Wörgler Zentrum! Am Frei-
tag, den 1. Juni 2012, von 
11.00 bis 17.00 Uhr ist es 
wieder so weit: die Oldtimer 
machen Halt in der Wörgler 
Bahnhofstraße/Speckba-
cherstraße. 

Am Freitagvormittag fahren wie-
der zahlreiche Oldtimer durch die 
ganz Stadt ein in die Bahnhofstra-
ße bis zum City Center, dem of-

fiziellen Teilziel und der Stempel-
stelle der Alpenrallye 2012. Im 
Anschluss können die neueren 
Ausgaben der Fahrzeuge dann im 
Rahmen einer Autoshow bewun-
dert werden. 
Im City Center findet für alle Kin-
der und Junggebliebenen ein 
großes Kinderspielfest statt – von 
der Hüpfburg bis Kinderschmin-
ken ist alles geboten, was bunt, 
lustig und ausgelassen ist!
Die Feuerwehr Wörgl ist ebenfalls 
mit von der Partie und zeigt ihre 
Oldtimer Feuerwehr-Fahrzeuge. 
Der ARBÖ Wörgl  bereichert das 

Programm mit einem Aufprallsimu-
lator und einem Mopedsimulator. 
Eine weitere tolle Leistungsschau 
bietet der Samariterbund Tirol mit 
seiner Hundestaffel! Für das leib-
liche Wohl sorgen die Wörgler 
Gastronomen an in der gesamten 

Innenstadt verteilten Ständen! 
Also: Vormerken, Vorbeischauen, 
Mitmachen!!!
Wir danken unserem 
Hauptsponsor, Autohaus 
Fuchs, Itter für die tolle Un-
terstützung.

Fotos: SCW/Hannes Dabernig
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ferienregion hohe salve

Weitere Termine:
01.05., Maitanz auf dem Salve-
na-Parkplatz, Hopfgarten
01.05., Maifest der FF beim Ge-
rätehaus, Kirchbichl
05.05., Dämmerschoppen beim 
GH Kammerhof	 , Mariastein
11.05., Bunter Abend der Volks-
musik, Hopfgarten
12.05., Motorradsegnung am 
Dorfplatz, Kirchbichl
12.05., Volksbühne: „Der Bräu-
tigam meiner Frau“ im Pfarrsaal, 

Kirchbichl
15.05., Kinderkonzert „Bluat-
schink“ im GH Strandbad, Kirch-
bichl
16.05., Volksbühne: „Der Bräu-
tigam meiner Frau“ im Pfarrsaal, 
Kirchbichl
16.05., Grattenfest beim GH 
Grattenbrücke, Kirchbichl 
25.05., Volksbühne: „Der Bräu-
tigam meiner Frau“ im Pfarrsaal, 
Kirchbichl

Wieder so Einiges los in der Ferienregion…

Foto: Hannes Dabernig

Leihen Sie sich
ein E-Bike aus! 
Leihen Sie sich eins unserer 
E-Bikes aus! Verleihstationen 
in der Ferienregion Hohe Sal-
ve: Infobüro Wörgl, Infobüro 
Kirchbichl, Gasthof Baum-
garten Angerberg, Intersport 
Oberhauser Hopfgarten, Frei-
zeit Schmidt Kirchbichl, Gast-
hof Schroll Kirchbichl, Hotel 
Mariasteinerhof Mariastein. 
Holen Sie sich dazu die gratis 
E-Bike-Karte mit 90 E-Bike Rou-
ten in den Infobüros der Ferien-
region Hohe Salve.
 
www.hohe-salve.com

18.05.2012
29. Masters Radrundfahrt 
in Itter
Bereits zum zweiten Mal konnte 
Itter zum Austragungsort der 29. 
Auflage der Masters Radrundfahrt 
gewonnen werden. Diese Radrund- 
fahrt mit Teilnehmern aus rund 
10 Nationen ist schon lange ein 
fixer Bestandteil im Tiroler Sport-
geschehen. Für Speis und Trank ist 
bestens gesorgt. Seien Sie dabei 
und erleben diesen spannenden 
Wettkampf hautnah. Start: ca. 
16:00 Uhr.

18.-20.05.2012
10 Jahre Jubiläumsfest der 
Brixental Buam
Mit einer Fanwanderung, einem 
Frühschoppen und der Jubiläums 
CD-Präsentation erwartet die Fans
der Brixental Buam zum 10- 
jährigen Jubiläum ein buntes Rah-
menprogramm. Großer Festabend 
am Samstag ab 19.00 Uhr beim 
Gasthof Leamwirt. Mit dabei: 
Lara Bianca Fuchs, die Alpenro-
sen Buam, die Alpenstürmer und 
die Mauracher Brothers. Sonntag 
ab 11 Uhr Frühschoppen mit der 
Blaskapelle „Junger Schwung“.

25.-27.05.2012
1. Austrian Mini Weekend 
Wörgl
Von 25.-27.05.2012 lädt Wör-
gl zu einem dreitägigen Event 
der Spitzenklasse, zum 1. Aus-
trian Mini Weekend. Mit zahl-
reichen Programmhighlights wie 
einer Mini-Rock-Party, einer Mini 
Sternfahrt, einer Mini Bimp Prä-

mierung, einem Mini-Bowling 
Turnier, einem Mini-Loop, einem 
Mini-Sprint, mit zahlreichen Live-
Musik Acts u.v.m. ist für ein buntes 
Rahmenprogramm auf jeden Fall 
gesorgt.

25.-28.05.2012
Cordial Girls Cup
Hopfgarten
Seit nunmehr 14 Jahren wird der 
internationale Cordial Cup ausge-
tragen. Das Turnier hat sich seit 
der Gründung 1998 mittlerweile 
zu einem der größten Fußball-
Junioren-Nachwuchsturniere in 
Europa entwickelt und ist für viele 
Mannschaften, vor allem auch 
im Spitzenbereich der jeweiligen 
Erstligisten ein fester Termin, an 
Pfingsten. Der Cordial Girls Cup 
wird zum dritten Male nach der 
erfolgreichen Premiere im Jahr 

2010 wieder in Hopfgarten und 
Itter ausgetragen. Mannschaften 
aus 6 bis 7 Nationen werden 
beim Cordial Girls Cup erwartet. 
www.cordialcup.at

01.06.2012
Wörgler Autosalon
mit Alpenrallye
Am 01.06.2012 macht ab 11.30 
Uhr die Kitzbüheler Alpenrallye 
wieder Station in der Wörgler 
Bahnhofstraße. Neben den 
schönsten Fahrzeugen aus allen 
Epochen der Automobilbaukunst 
erwartet die Zuschauer von 11.00 
– 17.00 Uhr ein buntes Rahmen-
programm mit großer Autoshow, 
Kinderspielfest u.v.m.! Kulina-
risch verwöhnen Sie die Wörgler 
Gastronomen! 

08.06.2012
Int. Radkriterium in Wörgl
Am Freitag, den 08.06.2012 
wird in der Ferienregion Hohe 
Salve Radsport auf höchstem 
Niveau geboten! Im Zentrum von 
Wörgl findet wieder das Int. Rad-
kriterium statt. Start und Ziel des 
„Abendkriteriums“ befinden sich 
an der wohl attraktivsten Stelle 
in Wörgl, in der Bahnhofstraße. 
Der 1000 m lange Rundkurs für 
70 Runden im Herzen der Stadt 
zählt zu den schönsten und tech-
nisch anspruchsvollsten Strecken 
Österreichs und ist damit für die 
Zuseher und Fans auch äußerst 

interessant. Zudem erwartet die 
Zuschauer bereits ab 14 Uhr ein 
buntes Rahmenprogramm mit kuli-
narischem Angebot.

09.06.2012
Grenzland Triathlon
Kirchbichl
Vor über einem Vierteljahrhundert 
schloss sich eine Sportlergruppe 
aus dem Ortsteil Bichlwang zu 
den „Greenhorns“ zusammen und 
organisierte vor 27 Jahren den er-
sten offiziellen und somit ältesten 
Triathlon Österreichs. Alle Teilneh-
mer erwartet ein sensationelles 
Rahmenprogramm.
Außerdem sind diesmal wieder 
Top-Athleten am Start, einige da-
von begannen vor Jahren hier ihre 
Tri-Karriere.

08.-10.06.2012
Int. Speedskate Kriterium 
Wörgl
Speedskaten auf höchstem Niveau 
in der Wörgler Speedskatearena. 
Samstag/Sonntag: Massenstarts 
mit Elimination und Punktrennen. 
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Der SC-Latella-Wörgl 
freut sich auf Ihr Kommen.
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aus unserer gemeinde

ab € 80,- 

jährlich

Das Cafe-Restaurant Reini‘s Ess-Bar in Oberau zeichnet sich durch den 
„Österreichischen Mittagstisch“ und seinem feinen Speisenangebot 
aus. Lassen Sie sich inspirieren - egal ob es um die Tiroler Spezialitäten 
geht oder um die italienische Küche - unser Chefkoch Reinhard ver-
wöhnt Ihren Gaumen. Oder treff en Sie sich zu einer gemütlichen Pause 
zwischendurch ganz einfach auf einen Kaff ee. 
Sie sind bei Reinhard, Sandra und Marlies immer herzlich Willkommen!

6311 Wildschönau, Kirchen, Oberau 314,  Tel. 05339/21281

Montag u. Dienstag Ruhetag
Mittwoch - Samstag ab 11 Uhr
Sonntag ab 10 Uhr

Lassen Sie sich verwöhnen
mit Köstlichem aus
Küche und Keller!

www.reinis-essbar.at

Cafe -Restaurant
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Auf ein einsatzreiches Jahr mit 
vielen Herausforderungen 

konnte die Freiwillige Feuerwehr 
der Stadt Wörgl bei der 136. Jah-
reshauptversammlung am Freitag, 
den 23. März 2012, beim Gast-
hof „Alte Post“ zurückblicken.
Vor der beinahe vollständig er-
schienenen Wehr und zahlreichen 
Vertretern der Stadtpolitik sowie 
Vertretern von Bezirksfeuerwehr-
verband, Polizei und Rettung be-
richtete der 2. Kdt.-Stv. Armin 
Ungericht über eine deutliche Stei-
gerung des Einsatzaufkommens 
innerhalb der letzten Jahre.
Während im Jahr 2009 insgesamt 
378 Einsätze zu bewältigen wa-
ren, schlugen 2010 schon 415 
Einsätze zu Buche und im abge-
laufenen Jahr 2011 bereits 448 
Einsätze. 

Insgesamt wurden von den Wörg-
ler Florianijüngern 13.065 Stun-
den im Dienste der Öffentlichkeit 
geleistet.
Die erhoffte Verbesserung bei Fehl-
alarmen durch Brandmeldean-
lagen blieb leider gänzlich aus: 
Gleich 99 Mal musste die Wörg-
ler Wehr zu großteils durch Un-
achtsamkeit, mangelhafte War-
tung oder mutwillig ausgelöste 
Brandalarme ausrücken. 
Ein absolutes Highlight im ver-
gangenen Jahr war natürlich die 
Indienststellung des neuen Hub-
steigers. Nach unzähligen und 
sehr intensiven Schulungs- und 
Übungsstunden wurden die Fähig-
keiten von Mannschaft und Gerät 
bereits bei einigen Einsätzen er-
folgreich auf die Probe gestellt.
Angelobt und in den aktiven 

Dienst überstellt wurden Roman 
Bramböck, Clemens Hanser und 
Dominik Prosch. Jugendwart Ste-
fan Fritsche berichtete über inten-
sive Jugendarbeit während des 
letzten Jahres und freute sich, 
dass unter den Angelobten wie-
der zwei Burschen aus den Rei-
hen der Jungfeuerwehr zu finden 
waren. Gleichzeitig wies er auch 
darauf hin, dass es – besonders 
im städtischen Bereich – immer 

schwieriger werde, die Jugend für 
die Feuerwehr zu begeistern.
Alt-Kommandant Franz Sollerer 
wurde in Anerkennung seiner 
Verdienste zum Ehrenmitglied der 
Feuerwehr Wörgl ernannt.
Schlechte Nachrichten gab es je-
doch in Bezug auf den Neubau 
des Feuerwehrhauses, welcher 
sich aufgrund der Finanzlage der 
Stadt Wörgl auch in nächster Zeit 
nicht realisieren lassen wird.

Viel Arbeit für die FF Wörgl: Einsätze stark gestiegen

Kdt.-Stv. Günther Ladstätter, BM Hedi Wechner, Ehrenmitglied 
Franz Sollerer, 2. Kdt-Stv. Armin Ungericht, Bezirksfeuerwehr-
kdt-Stv. Erwin Acherer. � Foto: FF Wörgl
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regelmäSSige termine

   	 WANN	          WAS	  WO	         VERANSTALTER	 KONTAKT/INFO

montags wöchentlich 
14:00 - 16:00 Uhr

Mutter - Eltern - Beratung 
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll und Dr. Bernadette Müller in 
Zusammenarbeit mit der Landessanitätsdirektion

Krabbelstube 
Fritz Atzl-Straße 6

Gesundheits- und 
Sozialsprengel Wörgl

montags wöchentlich 
18:30 - 20:15 Uhr

Schwangerschaftsgymnastik, Geburtsvorbereitung 
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll

Kindergarten
Prof. Johann Grömer-
Weg 1

Gesundheits- und 
Sozialsprengel Wörgl

0699/11959258 
mittags oder abends

montags wöchentlich 
14:30 - 16:30 treffpunkt:TANZ mit Sonja Loner Tagungshaus Wörgl Gesundheits- und 

Sozialsprengel Wörgl
05332/73052 oder 
0664/73931230

montags wöchentlich 
18:30 - 20:00 Uhr

Herzsportgruppe Wörgl mit Dr. Gerald Bode
Gymnastische Übungen sowie Autogenes Training
(Nach einem Herzinfarkt)

Turnsaal RZ Bad Häring Herzsportgruppe Wörgl 05332/76793 oder
0664/1212600

montags wöchentlich 
19:00 - 21:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholiker, www.anonyme-alkoholiker.at Tagungshaus Wörgl

1. Stock
Anonyme 
Alkoholiker 0664/5165880

montags wöchentlich 
19:00 - 21:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Angehörige, www.al-anon.at Tagungshaus Wörgl

1. Stock AL-Anon 0664/5165880

dienstags wöchentlich 
16:00 - 17:00 Uhr

Mütter- bzw. Stillberatung mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll in Zusam-
menarbeit mit der Landessanitätsdirektion

Krabbelstube 
Fritz Atzl-Straße 6

Gesundheits- und 
Sozialsprengel Wörgl

Waltraud Pöll
0699/11959258

Kurse zur Geburtsvorbereitung sowie Schwangerschaftsgym- 
nastik mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll (Termine bitte telefonisch 
erfragen)

Waltraud Pöll
0699/11959258

dienstags wöchentlich 
18:30 - 19:30 Uhr Haltungsturnen für Erwachsene Pfarrkindergarten Wörgl Gesundheits- und 

Sozialsprengel Wörgl

dienstags wöchentlich 
18:30 - 19:30 Uhr

T’ai Chi Chuan Kurs
ab 6. März

Polytechnische Schule 
Wörgl Volkshochschule Wörgl

05332/73918 (Hr. Mey) 
od. 05332/74051
(Hr. Treichl, VHS)

donnerstags wöchentlich 
10:00 - 13:00 Uhr
16:00 - 19:00 Uhr

Berufliche Veränderung? Weiterbildung? Bewerbungstipps?
Laufbahnberatung, kostenlos jeden Donnerstag in Wörgl.

Familienberatung,
Bahnhofstraße 6 Zukunftszentrum 0800/500820

freitags wöchentlich 
20:00 - 22:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholiker, www.anonyme-alkoholiker.at Tagungshaus Wörgl

1. Stock Anonyme Alkoholiker 0664/5165880

mittwochs wöchentlich Psychosoziale Betreuung für Krebspatienten 
durch Fr. Dr. Pramstrahler-Ennemoser

Gesundheits- und 
Sozialsprengel Wörgl

Gesundheits- und 
Sozialsprengel Wörgl 05332/74672

mittwochs wöchentlich Kindercafé
Jeden Mittwoch von 15:00-17:30 Uhr (außer in den Ferien)

Verein Kinderhaus 
Miteinander

Verein Kinderhaus
Miteinander 05332/76245

monatlich Kartenlege- u. Pendelkurse, Engelseminare m. Meditation M. Maier 0664/4235060

monatlich Ursachen für Lernstress - regelmäßige Termine
(Termine bitte telefonisch vereinbaren)

Mag. Angelika Gatt
Giselastraße 4

Institut für Kinesiologie 
und Stressmanagement 0650/5577638

monatlich Diät- und Ernährungsberatung durch Sabine Hofbauer
(Termine bitte im Sprengelbüro erfragen)

Gesundheits- und 
Sozialsprengel Wörgl

Gesundheits- und 
Sozialsprengel Wörgl 05332/74672

monatlich Babymassage (Kursleiterin: Dipl.-Heb. Waltraud Pöll)
(Termine bitte erfragen)

Gesundheits- und 
Sozialsprengel Wörgl

Gesundheits- und 
Sozialsprengel Wörgl 0699/11959258

monatlich Babyshiatsu mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll Krabbelstube,
Fritz Atzl-Straße 6

Gesundheits- und 
Sozialsprengel Wörgl

Waltraud Pöll
0699/11959258

donnerstags wöchentlich
13.30 - 17.00 Uhr Seniorennachmittag zum Kartenspielen und Hoagaschten Tagungshaus Wörgl Seniorenbund Hermann Ellmerer

05332/73816

donnerstags wöchentlich Schritt für Schritt ins Kinderhaus 
Jeden Donnerstag 14:30 - 17:00 Uhr (außer in den Ferien)

Verein Kinderhaus 
Miteinander

Verein Kinderhaus 
Miteinander 05332/76245

monatlich Treffen für Angehörige an Demenz erkrankter Menschen

Sozialsprengel Wörgl – 
Familienberatungsstelle
Fritz Atzl-Straße 6, 
Wörgl

Sozialsprengel Wörgl Terminbekanntgabe:
05332/73758

täglich prompt nach 
Terminvereinbarung

Partnerschaft, Familie, Erziehung, Schule, Beruf, 
schwierige Lebensumstände und Veränderungspro-
zesse
Partnerschaft und Ehethemen: z.B. Analyse und Bearbeitung von 
Konflikten, Krisen sowie Veränderungen in Paarbeziehungen

Beratungszentrum Wörgl
Bahnhofstr. 54
1. + 2. Stock

Beratungszentrum Wörgl
Praxisgemeinschaft 
Psychosozialer Lebens- 
u. Sozialberatung

05332/23153
0676/6026867
beratungszentrum@aon.
at, www.beratungszen-
trum-tirol.at

jeden letzten Dienstag 
im Monat 19.00 Uhr

Selbsthilfegruppe FruLaHist (außer Juli, August und 
Dezember)
FruLaHist ist eine Selbsthilfegruppe für Nahrungsmittelunverträglich-
keiten. Der Name FruLaHist ist die Abkürzung für Fructose, Lactose 
und Histamin. In der Gruppe versuchen wir durch Information 
und vor allem durch Austausch die Beschwerden in den Griff zu 
bekommen.

Gasthof Lamm, Wörgl, 
Innsbrucker Straße 7

Selbsthilfegruppe
FruLaHist

Anmeldung erbeten: 
05332/75757 oder 
woergl@frulahist.net

ganzjährig mit vorhe-
riger Testung

Bildung ist das Lernen fürs Leben
Für ein besseres Rechnen, Lesen und Rechtschreiben! Audiopäda-
gogisches Lernen u. Horchen für Mutter u. Kind.

Beratungszentrum Wörgl
Bahnhofstr. 54
1. + 2. Stock

Beratungszentrum Wörgl
Integratives Horchtrai-
ning & Audiopädagogik-
Lerncenter nach Berárd 
und Bánffy

05332/23153
0676/6026867
beratungszentrum@aon.
at, www.beratungszen-
trum-tirol.at
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regelmässige termine

   	 WANN	          WAS	  WO	         VERANSTALTER	 KONTAKT/INFO

täglich prompt nach 
Terminvereinbarung

Lebensberatung - wir begleiten und beraten Sie!
Umgang mit Tod, Trauer, psychosomatischen Beschwerden, 
Verlustbewältigung; Krankheiten begleitend: Depression, Schmerz, 
Sucht, Angst, Unterstützung bei psychosozialen sowie persönlichen 
Krisen, Katastrophen

Beratungszentrum Wörgl
Bahnhofstr. 54
1. + 2. Stock

Beratungszentrum Wörgl
Praxisgemeinschaft 
Psychosozialer Lebens- 
u. Sozialberatung

05332/23153
0676/6026867
0664/1141617
beratungszentrum@aon.
at, www.beratungszen-
trum-tirol.at

täglich prompt nach 
Terminvereinbarung

Burnout, Mobbing, Arbeitslosigkeit, Pension, Stress + 
Zeit
Steigerung der Motivation, Leistungsfähigkeit, Arbeitszufriedenheit, 
Stärkung persönlicher Ressourcen!

Beratungszentrum Wörgl
Bahnhofstr. 54
1. + 2. Stock

Beratungszentrum Wörgl
Praxisgemeinschaft 
Psychosozialer Lebens- 
u. Sozialberatung

05332/23153
0676/6026867
beratungszentrum@aon.
at, www.beratungszen-
trum-tirol.at

ganzjährig
Yoga, Fitnesstraining für Rücken und Wirbelsäule, Stille 
und Meditation, Yoga-Nidra, Initiationsreise in die 
Natur für Frauen, Bowtech

Beratungszentrum Wörgl
Bahnhofstr. 54
1. + 2. Stock

Beratungszentrum Wörgl
Gemeinschaft der 
Yogalehrenden „Yoga-
werkstatt“
Praxis für Bowtech mit 
Fr. Maria Jungmann

05332/74146
0676/6026867
beratungszentrum@aon.
at, www.beratungszen-
trum-tirol.at

mittwochs 14-tägig 
19.30 Uhr

Neue Selbsthilfegruppe „Sexueller Missbrauch in der Kindheit“ 
Die neue Selbsthilfegruppe bietet Frauen und Männern ab 18 
Jahren die Möglichkeit, sexuelle Misshandlungen in der Gruppe zu 
besprechen. Es handelt sich um eine reine Betroffenengruppe!

Sozial- und Gesundheits-
sprengel, Fritz-Atzl-
Straße 6, 6300 Wörgl

Selbsthilfe Tirol, Innrain 
43, 6020 Innsbruck

0512-577198
dachverband@
selbsthilfe-tirol.at

dienstags wöchentlich 19.00 - 20.00 Uhr: Budo Akademie Kampfkunst Royal 
Fighters; 19.30 - 21.00 Uhr: Qi Gong, Traditionell

Wörgl, HAK-Halle West
Kindergarten
Mitterhoferweg

Budo Akademie 
Christian Zangerl

Christian Zangerl
0664/2437807

donnerstags wöchentlich 19.00 - 20.00 Uhr: Budo Akademie Kampfkunst Er-
wachsene; 20.15 - 21.15 Uhr: Qi Gong, Tibetisch Wörgl, HAK-Halle West Budo Akademie 

Christian Zangerl
Christian Zangerl
0664/2437807

freitags wöchentlich 18.00 - 19.00 Uhr: Budo Akademie Kampfkunst Kin-
der; 19.15 - 20.15 Uhr: Kampfkunst Erwachsene Wörgl, HAK-Halle Ost Budo Akademie 

Christian Zangerl
Christian Zangerl
0664/2437807

jeden 2. Freitag
im Monat
19.00 - 21.30 Uhr

Meditation
mit Gertraud Kapfinger

Polytechnische Schule 
Wörgl Gertraud Kapfinger

0699/10054287
hut-tanz-g.kapfinger@
chello.at

mittwochs wöchentlich
20.00 - 21.00 Uhr Damenturnen der Turnerschaft Wörgl

In der Turnhalle der 
Fachsch. f. wirtschaftl. 
Berufe (Bundesschul-
zentrum)

Turnerschaft Wörgl 0699/11626883

dienstags wöchentlich
9.00 - 11.00 Uhr

Spielgruppe des Tagungshauses für Kinder ab dem 18. 
Monat bis 4 Jahre und deren Mütter und Väter 
mit Christine Hörbiger 

Tagungshaus 
Brixentaler Straße 5
6300 Wörgl

Tagungshaus 05332/ 74146
info@tagungshaus.at

montags wöchentlich
ab 14.30 Uhr treffpunkt:TANZ Tagungshaus Sonja Loner 05332/ 74146

info@tagungshaus.at

donnerstags wöchentlich
ab 19.00 Uhr treffpunkt:TANZ Pfarrkindergarten Sonja Loner 0676/9066613

donnerstags wöchentlich
ab 17.00 Uhr treffpunkt:TANZ Pfarrkindergarten Evi Greiderer 0676/9066613

Ab sofort werden auch Leserbriefe im Stadtmagazin berücksichtigt. 
Senden Sie diese bitte an: s.saringer@stadt.woergl.at
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termine im mai

   	 WANN	          WAS	  WO	         VERANSTALTER	 KONTAKT/INFO

Donnerstag, 03.05.
19.30 - 22.00 Uhr

S.A.M.T.
Du bleibst immer ein Teil von uns mit Mag.a Rita Hauser
und Elisabeth Bachler

Tagungshaus 
Brixentaler Straße 5
6300 Wörgl

Tagungshaus 05332/ 74146
info@tagungshaus.at

Beginn: 08.05.
09.00 - 11.00 Uhr
wöchentlich (5 Einheiten)

Spielgruppe des Tagungshauses
für Kinder ab 18. Monate bis zum 4. Lebensjahre und deren 
Mütter und Väter mit Christine Hörbiger

Tagungshaus 
Brixentaler Straße 5
6300 Wörgl

Tagungshaus 05332/ 74146
info@tagungshaus.at

Donnerstag, 10.05.
20.00 - 22.00 Uhr

Offener Treff Down-Syndrom
Eine Veranstaltung für Eltern und andere Personen, die mit Kindern 
mit Down-Syndrom leben. Mit Mag. Dr. Edith Maria Bertel

Tagungshaus 
Brixentaler Straße 5
6300 Wörgl

Tagungshaus 05332/ 74146
info@tagungshaus.at

Freitag, 11.05.
19.30 - 21.30 Uhr

Vom Wunder des Liebens und Alterns
Christine Haiden stellt ihre neuen Bücher vor. Mit Dr.in Christine 
Haiden, Chefredakteurin „Welt der Frau“

Tagungshaus 
Brixentaler Straße 5
6300 Wörgl

Tagungshaus
Land Tirol

05332/ 74146
info@tagungshaus.at

Montag, 14.05. bis
Mittwoch, 16.05.
08.00 - 12.00 und
14.00 - 17.00 Uhr

Lebenslinien Menschen in Afrika und Europa
Die Ausstellung will älteren Menschen eine Stimme geben. Wir 
vergleichen Biografien in Europa und Afrika.

Tagungshaus 
Brixentaler Straße 5
6300 Wörgl

Tagungshaus
Südwind Tirol
Land Tirol

05332/ 74146
info@tagungshaus.at

Dienstag, 15.05.
13.30 - 17.00 Uhr

Lautlos miteinander sprechen
Erfahrungsaustausch von gehörlosen und hörbehinderten
Menschen mit Marianne Aigner

Tagungshaus 
Brixentaler Straße 5
6300 Wörgl

Tagungshaus 05332/ 74146
info@tagungshaus.at

Freitag, 18.05.
19.30 - 21.00 Uhr

Einübung in die Stille
Kontemplation mit Mag. Albert Pichler

Tagungshaus 
Brixentaler Straße 5
6300 Wörgl

Tagungshaus 05332/ 74146
info@tagungshaus.at

Mittwoch, 23.04.
15.00 - 19.00 Uhr

Kostenlose Energieberatung
Anmeldung bis Freitag, 18. April 2012 Stadtwerke Wörgl Stadtwerke Wörgl 05332/725 66

stadtwerke@woergl.at

Brigitte Gmach, eine weitum 
bekannte Künstlerin, die in 

Breitenbach wohnt, hat auch eine 
andere Leidenschaft - das Gehen, 
besser gesagt das Pilgern. Das 
Gehen des Jakobsweges gemein-
sam mit ihrem Gatten Erwin in 
den Jahren von 2002 bis 2006, 
wobei sie von Breitenbach aus bis 
nach Santiago de Compostela und 
Cap de Finisterre gewandert sind, 
hinterließ Eindrücke, die ins Herz 
gingen und die Brigitte Gmach in 
teils humorvollen, teils launischen 
und sagenhaft spannenden Ge-
schichten niederschrieb und im 
Wörgler Tagungshaus mit dem 
Titel - Heiter bis Wolkig - präsen-
tierte unter hervorragender Musik-
begleitung auf einem Keyboard 
durch Mag. Andreas Heimerl. 
Abschließend kann man sagen, es 

waren humoristische, aber auch 
teils sehr ernste und nachdenk-
liche Geschichten.

Brigitte Gmach mit Gatten Er-
win. � Foto: Maier

Spannende Pilgerreise von 
Brigitte und Erwin Gmach

Elisabeth Cerwenka ist wie-
der einmal auf Wolke 7, so 

oder so ähnlich könnte man den 
Zustand der Initiatorin vieler Akti-
onen für die Presby Basic Schule in 
Ghana in der Provinz Ntronang, 
bezeichnen. Elisabeth Cerwenka 
ist wieder einmal im „Packfieber“ 

und hat  einmal mehr für „Ihre“ 
Schule und ihren Ort vieles zusam-
mengetragen. Nicht weniger als 
28 PC-Rechner und 23 Flachbild-
schirme spendete faktisch die Stadt 
Wörgl / Stadtwerke Wörgl als Er-
halter der Neuen Mittelschule 1 die 
mit neuen PCs ausgestattet wurde.  

Große Mengen an Verpackungs-
materialien und noch 8 Flachbild-
schirme gab es von Sandoz Kundl 
so Cerwenka. 15 nagelneue Roll-
stühle spendierte die Wiener Firma 
Matzka und von meiner Gynäko-
login aus Innsbruck bekam ich ein 
komplettes Ultraschallgerät, es ist 
einfach wahnsinnig wie wieder 
einmal geholfen wurde meint die 
Initiatorin. Aber noch nicht genug, 
700 Schulrücksäcke der Biella 
aus Wiener Neustadt wurden ge-
spendet, über 25.000 Buntstifte 
spendete Creta Color aus dem bur-
genländischen Hirm. Die Wörgler 
Firma Geo-Tec Aristo übergab Frau 
Cerwenka 700 Geo-Tec Linealsets 
für die Schule von Ntronang und 
überließ uns auch kostenlos in der 
Firma Platz zum Lagern der Ge-
genstände. Unzählige Stofftiere, 
Kinderschuhe und vieles mehr 
spendeten wieder einmal die Men-
schen von Wörgl und Umgebung. 

Ein großer Dank, so Elisabeth Cer-
wenka geht auch an das RTS Trans-
porte Häring die alle Sachen ko-
stenlos nach Wels bringen. Ganz, 
ganz herzlich bedanken möchte 
ich mich auch bei meinen Helfern 
die mich wieder einmal nicht im 
Stich gelassen haben und viele 
Stunden opferten um her zu richten 
und alles zu verpacken. Insbeson-
dere möcht ich aber Sonja Alten-
burger (Juniorchefin der Fa. Armüt-
ter) danke sagen, denn ohne ihr 
wäre viel nicht gegangen. Sie stell-
te übrigens auch die Wörgler Ge-
schäftsräume zur Verfügung damit 
wir alles verpacken konnten und 
hat auch die dementsprechenden 
Kontakte, eben zu solchen Firmen 
die Schulbedarf haben. Ich hab 
eine riesengroße Freude und freu 
mich jetzt schon wenn ich im Som-
mer für vier Wochen nach Ghana 
fliege und die Verteilung der Sa-
chen wieder selbst vornehme.

Elisabeth Cerwenka wieder einmal überglücklich

Foto: Wilhelm Maier
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aus unserer gemeinde

Gelungenes Night Shopping in Wörgl
Shoppen, Flanieren, Spazie-
ren & Gustieren von 18.00 
– 21.00 Uhr im City Center, 
M4 & in der Wörgler Bahn-
hofstraße – das war die 
Devise des Wörgler Night 
Shoppings 2012 – geboten 
wurde viel – gekommen 
sind alle trotz Kälteein-
bruchs…!
Es war wieder so weit: Der Ver-
ein SCW – Shopping City Wör-
gl — veranstaltete am 30. März 
2012 im City Center, im M4 und 
in der Wörgler Bahnhofstraße mit 
vielen teilnehmenden Betrieben 
das Night Shopping von 18.00 
– 21.00 Uhr mit vielen Sonder-
aktionen, Rabatten und viel Spiel, 
Spaß und Musik für Jung & Alt. 
Und da war wieder einiges ge-
boten! Für das leibliche Wohl 
sorgten überall die heimischen 
Gastronomen und Geschäftstrei-
benden: Kulinarische Köstlich-
keiten ohne Ende und Musik „bis 
zum Abwinken“: im und vor dem 
City Center spielten „The Streetles“ 
mit Variationen der Beatles – na-
türlich akustisch und musikalisch 
hervorragend. David Mana und 
seine Truppe „Dejavue“ spielten 
sich mit ihren Cover Songs – üb-
rigens ebenfalls musikalisch aus-
gezeichnet – in die Herzen aller 
Zuschauer vor dem Café Moser 
und Alex Mair und seine „Man-
nen“, genannt „DIE3HERREN“, 
unterhielten vor Fussl in der Bahn-
hofstraße mit Didgeridoo und Co. 

und ihrer „world music“. Eine Ab-
ordnung der LMS Big Band Wörgl 
ließ keine Wünsche offen und un-
terhielt vor der Bäckerei Mitterer 
in der Bahnhofstraße mit Jazz und 
vielem mehr. Ein besonderer Ge-
winn für die Organisatoren und 
wiederum musikalisch auf sehr ho-
hem Niveau! Also für jeden Gusto 
etwas. Stelzengeher, Clowns und 
Luftballon-Künstler sorgten in der 
Bahnhofstraße für Kurzweil und 
der Wheely-Skate-Board Contest 
vor dem Pilotto Shop gefiel den 
Youngsters auf Anhieb. Hier konn-
te auch jeder die neuen Boards 
gleich ausprobieren! Im City Cen-
ter kamen hauptsächlich die Kids 
mit verschiedenen Großspielgerä-
ten, Kinderschminken und großen 

Stofftieren zum Knutschen auf ihre 
Kosten. Mit Musik, Cocktails und 
vielerlei Kurzweil ging es auch 
noch bis Mitternacht im M4 wei-
ter. Die zufriedenen Organisa-
toren freuten sich über eine gelun-
gene Night Shopping Veranstal-

tung, die teilnehmenden Betriebe 
freuen sich schon auf das nächste 
Night Shopping, vielleicht schon 
früher als erwartet… Mal sehen, 
wenn es wieder heißt: Auf zum 
Night Shopping in Wörgl – Auf-
lage 5! 

Fotos: Szene 1/Patrick Huber

büro . seminar . veranstaltung
Raum für Dialog und Begegnung

www.e3wirtschaftspark.com

•	 ideal	für	Seminare,	Konferenzen,	Produktpräsentationen
•	 Räume	zwischen	60	m2	und	302	m2	
•	 direkt	an	der	Autobahnausfahrt	Wörgl-Ost
•	 Top-Equipment	(Leinwand,	Video-Beamer,	Tafel,	WLAN	usw.)
•	 Zusatz-Ausstattung	möglich	(Bühne,	Tanzboden	usw.)
•	 Catering,	Bar	–	und	Lounge	Bereich

FLEXIBEL und VIELSEITIG
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academia vocalis

TERMINÜBERSICHT MEISTERKURSE 2012
24. Sommerakademie

9. Juli bis 12. August 2012

9.7. – 15.7.:		 KS Prof. Siegfried Jerusalem,
		 Meisterkurs „Deutsche Oper“ 
		 Schlusskonzert: 15. Juli 2012,20.00 Uhr, VZ Komma Wörgl			 

9.7. -  13.7.:	  Opernworkshop für Kinder & Jugendliche

23.7. – 29.7.:		KS Prof. Konrad Jarnot
		 Meisterkurs „Lied, Oratorium & Oper“
		 Schlusskonzert: 29. Juli 2012, 20.30 Uhr, Stadtpfarrkirche Wörgl
			 
2.8. – 9.8.		 KS Prof. Christa Ludwig
		 Meisterkurs “Deutsches Lied & Oper”
		 Schlusskonzert: 9. August 2012, 20.00 Uhr, Hotel Panorama Royal
			 
6.8. – 12.8.	 	KS Anna Tomowa-Sintow
		 Meisterkurs „Oper & Konzert“
		 Schlusskonzert: 12. August 2012, 20.00 Uhr, Malerwinkl Rattenberg
			 
Auskünfte & Kartenreservierungen:
Academia Vocalis, Telefon: +43 (0)5332 75660-0
Fax: +43 (0)5332 75660-10 oder unter: gabi@gma-pr.com
sowie unter: www.academia-vocalis.com

Kartenvorverkauf:
Tourismusverband Ferienregion Hohe Salve Wörgl: +43 (0) 5332 76007; RBK Wörgl Kufstein: 
+43 (0) 5332 7804-0; Allen anderen Tiroler Raiffeisenbanken und bei der Buch- und Papierhandlung Zangerl: 
+43 (0) 5332 71484

Gerade im 24. Jahr der Aca-
demia Vocalis war man be-
müht, wieder Referenten 
von Weltrang nach Wörgl 
zu holen, und alle sagten 
gerne zu. So können wir 
heuer Konrad JARNOT, Chri-
sta LUDWIG, Siegfried JERU-
SALEM und Anna TOMOWA-
SINTOW in Wörgl begrüßen. 
Die beiden Letztgenannten halten 
heuer zum ersten Mal einen Mei-
sterkurs ab. Die Academia bietet 
ein großartiges Podium für jun-
ge, aufstrebende Künstler, die in 
den verschiedenen Meisterkursen 
vom reichen künstlerischen Erfah-
rungsschatz der international an-
erkannten Referenten profitieren 
können. 
Teilnehmer aus nah und fern, wie 
zum Beispiel im Vorjahr, wo Kurs-
teilnehmer aus Österreich und den 

Erstklassige Meisterkurse und Konzerte bei       der 24. Academia Vocalis - Sommerakademie
Nachbarländern, aber auch aus 
den USA, China, Japan, Korea, Est-
land, Georgien, Russland, Frank-
reich, Portugal, Spanien, den 
Niederlanden, England, Ungarn, 
Türkei und Luxemburg teilweise so-
gar extra dazu anreisten, bilden 
eine bunte Mischung an Kulturen 
und Mentalitäten, weshalb reger 
geistiger Austausch stattfinden 
kann, von dem schlussendlich alle 
profitieren.

Herzlich willkommen in 
Wörgl, Siegfried Jerusalem!
Für die Leitung des Meister-
kurses „Deutsche Oper“ (9. 
bis 15. Juli 2012) konnte die  
Academia Vocalis heuer den Te-
nor KS Prof. Siegfried Jerusalem 
gewinnen.  Dieser gilt internati-
onal als einer der größten Hel-
dentenöre seiner Zeit und sang 

auf allen großen Bühnen der Welt, 
wie unter anderem seit 1988 bei 
den Bayreuther Festspielen (1991 
erhielt er für den Loge den be-
gehrten „Grammy“), an allen 
großen Opernhäusern der Welt 
unter den großartigsten Dirigenten 
(James Levine, Zubin Metha usw.). 

Weiters hat KS Jerusalem einen 
Lehrstuhl an der Hochschule Nürn-
berg inne. 1997 erhielt er das 
Deutsche Bundesverdienstkreuz 
1. Klasse. Es ist schön, so einen 
großen Künstler bei der Acade-
mia begrüßen zu dürfen.
Das VZ Komma Wörgl ist 
am Sonntag, 15. Juli 2012, 
um 20.00 Uhr Schauplatz 
des Abschlusskonzertes 
von Prof. Jerusalems Meis-
terklasse.
 
Zum 3. Mal bei der Acade-
mia Vocalis in Wörgl: Kon-
rad Jarnot 
Prof. Konrad Jarnot , britischer Ba-
riton, gehört zu den gefragtesten 
Sängern der neuen Generation. 
Heuer leitet er wieder vom 23. 
bis 29. Juli 2012 den Mei-
sterkurs „Lied, Oratorium & 
Oper“. Seit dem 1. Preis beim 
ARD Musikwettbewerb in Mün-
chen ist Jarnot in allen wichtigen 
Konzertsälen und Opernhäusern 
der Welt zu Gast. Regelmäßig 
arbeitet er mit namhaftesten Diri-
genten, Pianisten, Orchestern und 
Chören und tritt bei den bedeu-
tendsten Festivals der Welt auf.
Die besten AbsolventInnen der 
Meisterklasse werden am 29. Ju-
li um 20.30 Uhr in der Stadt-
pfarrkirche Wörgl im Rahmen 
einer Benefizveranstaltung zugun-
sten des CARLA – Caritas-Sozial-
marktes Wörgl — ihr Können un-
ter Beweis stellen.

Die Opernlegende wieder in 
Wörgl: Christa Ludwig
Christa Ludwig ist eine der Opern-

Fotos (4): Academia/Hannes Dabernig
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academia vocalis

Erstklassige Meisterkurse und Konzerte bei       der 24. Academia Vocalis - Sommerakademie

JUKI – Opernwerkstatt 2012
– für alle Kinder & Jugendlichen
Die „Kinderoper“ ist ein 
Versuch, die Kinder an 
die Welt der Oper heran-
zuführen und dies, wie im 
Falle der Academia Voca-
lis Workshops, unter den 
bestmöglichen, professio-
nellsten Bedingungen. Den 
Kindern wird dabei die 
Arbeit mit absoluten Pro-
fis ermöglicht (und umge-
kehrt). Bei aller Professi-
onalität darf jedoch nicht 
vergessen werden, dass 
die Kinderoper eine Auf-
führung „von Kindern für 
Kinder“ ist, was als wich-
tigster Grundsatz des ge-
samten Entwicklungspro-
zesses verstanden werden 
darf. Aufbauend auf den wun-
derbaren Erfahrungen und den 
großen Erfolgen bei der Arbeit 
mit den „Nachwuchs-Mimen“ 
der beeindruckend erfolgreichen 
Kinderopernprojekte  „Das tap-

fere Schneiderlein“ von Edgar 
Seipenbusch 2003 und „Das 
Dschungelbuch“ von Franz Baur 
2008 und 2009 findet heuer – 
wie in den vergangenen Jahren 
- ein erweiterter Gesangs-

kurs für Kinder & Jugend-
liche statt. 

Geplanter Termin 2012
9. – 13. Juli 2012: Inten-
sive „Erlebnisworkshops“ 

im Rahmen der Academia Voca-
lis Meisterkurse in der Landesmu-
sikschule Wörgl.  

Referenten für die Seminar-
Woche – TEAM:
Darstellendes Spiel & Büh-
nengestaltung: Norbert Mla-
dek; Tanz, Bewegung & Per-
formance: Anja Masin; Ge-
sang- und Ensemble: Mag. 
Johannes Puchleitner, Maria 
Knoll-Madersbacher; Jonglie-
ren, Pantomime, Körper-
wahrnehmung: Franz Unger; 
Chorgesang: Irmgard Wollrab; 
Sprechgestaltung: Helmuth 
Häusler			 
Anmeldungen, Auskünfte & 
Informationen unter:
www.academia–vocalis.com
Academia Vocalis,
Tel.: 0650/7015398
– Frau Renate Tipelius
Fax: +43 (0)5332/75660-10; 
email: gabi@gma-pr.com

diven unserer Zeit und noch dazu 
eine österreichische. Die internati-
onale Musikwelt riss sich um sie, 
die ganze Welt war ihr Zuhause. 
Die Österreicherin verabschie-
dete sich am 9. August 1993 von 
den Salzburger Festspielen, die 
neben Wien und New York die 
wichtigste Station in ihrer langen 
Karriere waren. In Salzburg sang 
sie die großen Alt- und Mezzoso-
pranpartien in Opern wie Ora-
torien und gab eine Reihe von 
Liederabenden. Im Meisterkurs 
„Deutsches Lied & Oper“, 
den Ludwig von 2. bis 9. Au-
gust 2012 abhält, soll es weni-
ger um technische Grundlagen 
gehen, vielmehr steht die Gestal-
tung musikalischer und textlicher 
Inhalte im Vordergrund.
Die Ergebnisse werden am 
9. August um 20.00 Uhr im 
Schlosshotel Panorama Ro-
yal in Bad Häring präsen-
tiert. 

Anna Sintow-Tomowa –
“Arabellissima”
…so wurde Anna Tomowa-Sintow 
vom Kritiker Ernst Krause zeitlebens 
liebevoll und bewundernd betitelt. 
Karajan entdeckte bei Anna eine Art 
stimmlicher Schönheit, die heute fast 
ausgestorben ist, die man gelegent-
lich aber noch bei unverdorbenen 
jungen Sängerinnen aus Osteuropa 
findet, woher ja auch Anna kommt. 
„Das hat etwas zu tun mit der so gut 
wie verschwundenen Kunst des Pia-
nissimo-Gesangs, mit der Fähigkeit, 
diesen ganz besonderen ›schwe-
benden‹ Ton hervorzubringen,“ so 
Elisabeth Schwarzkopf über Herbert 
von Karajans Faszination für ihre 
Sängerkollegin. In Wörgl leitet die 
Ausnahmesängerin Tomowa-Sin-
tow den Meisterkurs „Oper & 
Konzert“  (6. bis 12. August 
2012), dessen Abschlusskon-
zert am 12. August 2012 um 
20.00 Uhr im Malerwinkel 
Rattenberg stattfindet.
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pfarre wörgl

Termine im Mai 2012:
Sonntag, 27.05., Pfingst-
sonntag: 
10:00 Musikalische Gestaltung 
des Gottesdienstes durch den 
Stadtpfarrchor, 19:00 Gottes-
dienst

Montag, 28.05., 10:00
Pfingstmontag, Gottesdienst
Kein Abendgottesdienst!
 
Maiandachten:
Jeden Dienstag und Mittwoch im 
Mai ab 19:00 Uhr in der Stadt-
pfarrkirche, außer 15. Mai
(Bittgang Doaglkapelle).

Ergebnis der Pfarrgemeinderatswahl

Dienstag, 01.05., 9:00 
Gottesdienst in der Stadtpfarrkir-
che, Wallfahrt nach Mariastein, 
18:00 Uhr Abgang beim Pfarr-
hof Angath, 19:00 Abendmesse 
in der Wallfahrtskirche

Donnerstag, 03.05., 20:00 
Elternabend für die Firmung im 
Tagungshaus

Samstag, 05.05., 15:00
Festgottesdienst der Schützen 
am Sportplatz

Sonntag, 06.05., 10:00

Am Wochenende des 
17./18. März wurden in 

ganz Österreich die Pfarrgemein-
deräte für die nächsten 5 Jahre 
gewählt. In Wörgl machten 348 
Personen von ihrem Wahlrecht 
Gebrauch und konnten aus den 

20 Kandidatinnen und Kandi-
daten, die sich der Wahl gestellt 
hatten, insgesamt 12 auswählen. 
Gewählt wurden in alphabetischer 
Reihenfolge: (siehe Grafik unten).
Ihnen ist es, wie Erzbischof Koth-
gasser feststellt, „aufgetragen, 

im Licht des Evangeliums die Si-
tuation der Menschen wahrzu-
nehmen, die Zeichen der Zeit zu 
deuten und darauf  zu hören, was 
der Geist den Gemeinden sagt“. 
In diesem Sinne wird der neuge-
wählte Pfarrgemeinderat ein of-

fenes Ohr für die Anliegen der 
Menschen unserer Stadt  haben 
und das pfarrliche Leben in Wörgl 
mitgestalten.

Klaus Walter
Öffentlichkeitsausschuss

Gottesdienst wird gestaltet von  
Kindern der Wörgler Kindergär-
ten

Samstag, 12.05., 19:00
Florianifeier in der Stadtpfarr-
kirche, festlich gestaltet von der 
Stadtmusikkapelle Wörgl

Sonntag, 13.05., 10:00
Muttertags-Gottesdienst, musika-
lisch gestaltet vom rhythmischen 
Chor unter der Leitung von Andre-
as Widauer.

Dienstag, 15.05., 18:30

Bittgang zur Doaglkapelle, Ab-
gang in Mayrhofen bei der Bus-
haltestelle, 19:00 Andacht in der 
Doaglkapelle

Donnerstag, 17.05., 9:00
ERSTKOMMUNION

Samstag, 19.05., 17:00
FIRMUNG

Freitag, 25.05., 14:30
Seniorentreff der Pfarre Wörgl im 
Tagungshaus, „Geschichten und 
Bilder aus  unserer Stadt“
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Skiwoche der VS 1 Wörgl

In der Woche von 27.02.12 bis 
2.03.2012 hielt die Sprachstart-

klasse der Volksschule 1 Wörgl ei-
ne Skiwoche in Itter ab. Frau Ka-
rin Schwaiger und Sati Zorlusoy 
fuhren mit 10 Kindern mit dem 
Bus nach Itter. Vom Skiverleih 
Sport Fuchs wurden alle Schüler 
mit einer kompletten Skiausrüs-
tung ausgestattet. Der Elternver-
ein unterstützte unsere Klasse mit 
40,- €. Dafür bedanken wir uns 
herzlich. Eine Mutter begleitete 
uns. Sie übernahm zwei Kinder, 

die bereits gut Ski fahren konnten.
Mit dem Wetter hatten wir großes 
Glück. Ab dem dritten Tag konn-
ten die Kinder bereits bremsen 
und einige fuhren sogar schon 
Kurven. Am letzten Tag der Ski-
woche fuhren alle Kinder mit dem 
Babylift hinauf und im Schnee-
pflug den Slalom-Parcour herun-
ter. Das Skifahren machte den 
Kindern großen Spaß. Auch de-
ren Eltern freuten sich mit uns sehr 
über die Erfolge und vor allem, 
dass die Woche unfallfrei endete.

Foto: VS I

Großer Erfolg für die NMS 2

Doris Hackl und Daniel Aniser (Bildmitte) nahmen den Preis 
entgegen.� Foto: Industriellen Vereinigung (IV)

Die Neue Mittelschule 2 er-
hielt den 1. Platz beim 

Teacher‘s Award der Industriellen 
Vereinigung. Bei der feierlichen 
Preisverleihung im Haus der Indus-
trie in Wien wurden all jene aus-
gezeichnet, die herausragende 
pädagogische sowie fachliche 
Leistungen vollbringen und öffent-
liche Vorbilder für die Schulent-
wicklung Österreichs sind. Die 
Preisträger wurden nach wissen-
schaftlichen Kriterien des Bundes-
instituts BIFIE ausgewählt, geprüft 
und anschließend von einer Fach-
jury gereiht. BM Claudia Schmied 
überreichte Direktor Hubert Kron-
berger das Qualitätszertifikat der 
IV. Besonders beeindruckt haben 
folgende Projekte des Kollegiums 
der NMS 2: Hausübungsbetreu-
ung , Kinofilm „Kickflip – der Film“, 
Film-Arbeitsgemeinschaften, Zu-
satzunterricht mit einem Englisch 

Native Speaker, viele Exkursionen 
u.a. nach Rom, Computerkurse 
für Senioren, Schülermittagstisch, 
infoSMS für Eltern und die erfolg-
reiche Teilnahme am Computer-
contest, Erste-Hilfe-Wettbewerben 
und der Wintersportchallenge.
„Die Industriellenvereinigung hat 
jene Lehrerteams vor den Vorhang 
gebeten, die unsere Kinder und 
Jugendlichen durch außergewöhn-
liches Engagement und großen 
persönlichen Einsatz auf die Le-
bens- und Berufswelt vorbereiten. 
Als Architekten der Zukunft ge-
stalten die Wörgler Lehrer den Le-
bensraum Schule wesentlich mit“, 
betonte der Generalsekretär der 
Industriellenvereinigung Christoph 
Neumayer. Um auch in Zukunft im 
internationalen Wettbewerb be-
stehen zu können, ist Österreich 
mehr denn je auf die besten Hän-
de und Köpfe angewiesen.

Die neue Onlineplattform wird von mehreren Suchmaschi-
nen gefunden.� Foto: regionalplattform.at

Wer heutzutage ein Produkt 
oder eine Dienstleistung sucht, 
verwendet das Internet. Viele 
Handwerksbetriebe, Gastro-
nomiebetriebe, Geschäfte etc. 
werden bei Suchmaschinen nur 
erschwert gefunden. Genau 
dieses Problem löst nun die von 
Manuel Mair (Janus Networks) 
und Manfred Kimmel (ehem. 
Krone Redakteur) gegründete 
Seite regionalplattform.at. Die 
Online-Plattform mit weiteren 

Neue Onlineplattform für 
Unternehmen gegründet

8 Unterplattformen bietet Ihrer 
Firma die Möglichkeit, gezielt 
Werbung zu platzieren und das 
eigene Unternehmen zu präsen-
tieren. Ihr Unternehmen wird 
somit gleich mehrmals von den 
Suchmaschinen gefunden und 
schafft es auf Spitzenpositionen 
bei Google & Co. Weitere In-
fos: www.regionalplattform.at, 
Mail:office@regionalplattform.
at, Tel.: 05332-22758.	
� WERBUNGKochtipp: Pesto

Zutaten für 4 Personen
Zutaten:
150 g Basilikum
50 g Pinienkerne
50 g Parmigiano Reggiano
50 g Pecorino Romano
1 Knoblauchzehe
0,25 l Olivenöl Extra Vergine
grobes Meersalz

Zubereitung:
Basilikum waschen und trocken 

schleudern. Die Käsesorten rei-
ben. In einem Mörser die Basili-
kumblätter mit der Knoblauchze-
he und etwas grobem Meersalz 
(dieses Salz bewahrt die grüne 
Farbe) zerreiben. Pinienkerne 
zugeben und nach und nach das 
Olivenöl. Zum Schluss den gerie-
benen Käse unterrühren.

Rezept von Karin Schrettl, 
TFBS Wörgl-Rotholz
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Samstag, 05. Mai 2012

14:00 Uhr, 
Eintreffen der Vereine am Festgelände 

bei der Sparzentrale Wörgl

14:30 Uhr, 
Aufstellung der Vereine am Sportplatz 

15:00 Uhr, 
Beginn Festakt: Ansprachen der 

Ehrengäste, Feldmesse

ca. 16:30 Uhr, 
Großer Festumzug durch Wörgl mit 
De� lierung vor der Stadtapotheke

ca. 17:30 Uhr, 
Konzert mit der BMK Bruckhäusl und 

dem MV Dächingen im Festzelt

ca. 20:30 Uhr, 
Tanz und Unterhaltung mit dem 

„Edelweiß Trio“ aus dem Zillertal, Eintritt frei

Auf Ihren Besuch freut sich die Schützenkompanie Wörgl!
Weiter Informationen unter 

www.schuetzenkompanie-woergl.com

40 Jahre Sepp Innerkofl er 
Standschützenkompanie Wörgl 
Großes Schützenfest am Samstag, den 5. Mai 2012 ab 14.00 Uhr mit Feldmesse am Sportplatz 
und Festumzug durch die Innenstadt von Wörgl!

Kurze Chronik der Schützenkompanie Wörgl
(von Renate Schachner, Schützenkompanie Wörgl):

Am 24. September 1971 wur-
de die Sepp Innerko� er Stand-
schützenkompanie nach einer 
Vorar beit  eines Komitees un-
ter der Leitung von Gottfried 
Riedmüller  als 13. Kompanie 
im Bezirk Kufstein unter dem 
damali gen Bataillonskomman-
danten Ludwig  Peintner gegrün-
det. Am 11. Mai 1972 fand be-
reits die erste Ausrückung bzw. 

Fahnen- und Trachtenweihe mit 42 Schützen, vier Marketen-
derinnen und drei Jungschützen in Wörgl  statt.
Als Gründungshauptmann wurde Gottfried Riedmüller mit 
der Führung der Kompanie betraut, welche er dann bis zum 
Jahre 1992 unermüdlich und vorbildlich führte. Ihm folgte das 
Kompaniemitglied Peter Huber als neugewählter Hauptmann, 
welcher diese Funktion bis 2002 mit vollem Einsatz ausübte. Bei 
der Jahreshauptversammlung 2002 wurde Herbert Reiter ein-
stimmig zum neuen Hauptmann gewählt, welcher bis heute  die 
Kompaniespitze anführt.
Die Fahnenpatenschaft übernahm im Jahr 2009 Frau Maria 
Steiner. Mit besonderem Stolz blickt unsere Kompanie auf zahl-
reiche ehrenvolle Ausrückungen im In- und Ausland zurück. 
Die aktuelle Kompaniestärke beträgt 52 Schützen, fünf Jung-
schützen und vier Marketenderinnen. 

Foto: Schützenkompanie Wörgl
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Die hohen Heizkosten, die 
uns der heurige Winter be-

schert, bringen das ganze Land 
zum Schwitzen. Dabei könnten 
durch die Sanierung von Hei-
zungen bis zu 80 Prozent der Kos-
ten eingespart werden. Wer jetzt 
umfassend thermisch saniert und 
in den Einbau hochwertiger Heiz-
systeme investiert, der legt sein 
Geld nicht nur gut an, sondern er 
bekommt auch von Bund und Land 
bis zu 25.000 Euro Förderung! 
Anträge: können seit 20. Febru-
ar 2012 von Privaten bei den ös-
terreichischen Bausparkassen ein-
gereicht werden. Die Förderung 
ist einkommensunabhängig.
Wie viel wird gefördert: bis zu 
20% der Investitionen, höchstens 
aber 5.000 Euro für die ther-
mische Sanierung und 1.500 
Euro für die Umstellung des Heiz-
systems auf erneuerbare Energie-
träger als einmaliger, nicht rück-
zahlbarer Zuschuss.
Wer darf ansuchen: Ansuchen 

Jetzt super sanieren mit attraktiven Förderungen!
dürfen Eigentümer von Häusern 
bzw. Wohnungen, aber auch Mie-
ter im mehrgeschoßigen Wohn-
bau.
Was wird gefördert: ther-
mische Sanierung bestehender 
Wohngebäude (Dämmung Au-
ßenwand, oberste Geschoßdecke 
bzw. Dach, unterste Geschoßde-
cke bzw. Kellerboden, Austausch 
von Fenstern und Außentüren) 
sowie Maßnahmen zur Umstel-
lung von Wärmeerzeugungssyste-
men (Holzzentralheizungsanlage, 
Wärmepumpe, Solaranlage mit 
Heizungseinbindung). 
Welche Voraussetzungen: 
Für die Ausführung der Maßnah-
men gelten spezifische Anforde-
rungen, bei der thermischen Sa-
nierung sind diese mittels Energie-
ausweis nachzuweisen. Es werden 
sowohl umfassende Sanierungen 
als auch Teilsanierungen geför-
dert, die maximale Förderhöhe 
richtet sich nach dem Ausmaß der 
umgesetzten Maßnahmen und der 

daraus resultierenden Reduktion 
des Heizwärmebedarfs. Ferner 
dürfen die auszuführenden Maß-
nahmen nur durch befugte Firmen 
durchgeführt werden, reine Mate-
rialkosten ohne Montagerechnung 

eines Professionisten können nicht 
gefördert werden. 
Wann wird ausbezahlt: nach 
Umsetzung der Maßnahmen und 
Vorlage der Endabrechnungsun-
terlagen.

Foto: Energie Tirol

Warum hab‘ ich nicht schon viel früher daran gedacht und einen Abbuchungsauftrag
für meine Gemeindeabgaben gemacht?

Abbuchungsaufträge sind bequem und kann man nicht übersehen!	

Anmeldeformulare finden Sie auch auf unserer Homepage unter www.woergl.at unter Stadtamt/Bürgerservice/Formulare

Gewinnspiel: 
Alle Personen, die sich ab sofort bis einschließlich 31.5.2012 für die Einrichtung eines Abbuchungsauftrages bei ihrer Hausbank entscheiden, 
nehmen an unserem Gewinnspiel teil. Zu gewinnen gibt es 10 x 10 €  Wörgl-Gutscheine. (Der Rechtsweg ist ausgeschlossen)

Abbuchungsauftrag für Ihre Gemeindeabgaben

Name u. Anschrift des Zahlungspflichtigen

Kto-Nr. des Zahlungspflichtigen	          Bankbezeichnung			                         Bankleitzahl

Verwendungszweck der Zahlung							               Gemeindesteuernr.

		

An (Zahlungsempfänger)				                Ort			           Datum

Stadtgemeinde Wörgl
Bahnhofstraße 15
6300 Wörgl					                 Unterschrift/en des/der Kontozeichnungsberechtigten:

✄ ✄ ✄
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Am Freitag, den 08. Juni 
2012, ist es wieder so weit. 

Im Zentrum von Wörgl findet das 
7. Int. Raiffeisen-Tom Tailor-Rad-
kriterium statt. Das Rennen wird 
wieder als Abendkriterium ausge-
tragen. Dabei wird den Zusehern 
wieder Radsport auf höchstem 
Niveau geboten. Auf dem schon 
traditionellen und technisch sehr 
anspruchsvollen Rundkurs werden 
die Spitzenfahrer um das hohe 
Preisgeld kämpfen. Obmann Gün-
ther Feuchtner konnte für dieses 
Int. Rennen neben zahlreichen ös-
terreichischen Spitzenfahrern und 
stärksten Teams noch starke deut-
sche, tschechische und italienische 
Teams verpflichten. Gefahren wird 
wieder auf dem 1000m langen, 
technisch sehr anspruchsvollen 
Rundkurs im Zentrum von Wörgl.
Die Veranstaltung wird mit einem 
attraktiven Rahmenprogramm um-
rahmt. Der Höhepunkt erfolgt um 
18.00 Uhr mit dem Start der Eli-
teklasse. Die Fahrerpräsentation 
erfolgt um 17.45 Uhr. Organisiert 
wird dieses Rad-Event vom „RC AR-
BÖ – Devine – Tom Tailor – Wör-

Int. Raiffeisen-Tom Tailor-Radkriterium am 8. Juni

gl“. Die Anrainer werden darauf 
hingewiesen, dass die Zu- und Ab-
fahrten im Bereich des Rundkurses 
während der Veranstaltung von 
16.30 Uhr bis 19.30 Uhr nicht 
möglich sind. Aber speziell an 
die Familien wird heuer gedacht. 
Um 16.45 Uhr sind alle Familien 
aufgerufen mitzumachen: Jede Fa-
milie, egal ob Eltern mit Kind, Ma-
ma mit Kind, Papa mit Kind oder 

Oma und Opa mit Kind, welche 
mit dem Fahrrad gemeinsam eine 
Runde am Radkurs absolvieren, 
erhalten ein Geschenk von Tom 
Tailor. Die Anmeldung erfolgt am 
Start. Zusätzlich werden unter den 
abgegebenen Anmeldeabschnit-
ten im Anschluss an das Rennen 
attraktive Preise verlost. Also un-
bedingt bei der Verlosung nach 
dem Rennen dabei sein. 

Foto: RC ARBÖ-DEVINE-Tom Tailor-RBK-Wörgl

Mit tatkräftiger Unterstüt-
zung der Bewohner und 

ehrenamtlichen Mitarbeiter konn-
ten die Mitarbeiter des Senioren-
heimes die Osterfeiertage optimal 
vorbereiten.

Ostervorbereitungen im Seniorenheim

Mit viel Freude bastelten 
die Bewohner den Oster-
schmuck.

Für das Formen der Brezen 
braucht man viel Konzentra-
tion.

Für die Palmbuschen war viel 
zu tun.� Fotos (4): Seniorenheim

Großer Andrang herrschte beim Färben der Ostereier. �

Name:
Peter Wagner

Geburtsdatum:
08.08.1981

Sternzeichen:
Löwe

Geburtsort: 		
Kufstein

Hobbys: 
Snowboarden, Bogenschießen,
Wandern, Laufen

Familienstand:
Lebensgemeinschaft

Geschwister:
ein Bruder

Lieblingsspeise:
Pizza & Schnitzel

Lieblingsfarbe:
Blau

Was schätzt du am mei-
sten bei anderen Leuten? 	
Ehrlichkeit, Freundlichkeit,…

Spielst du ein Instru-
ment? 	 		
Nein

Wo würdest du deinen 
Traumurlaub verbrin-
gen?
Am Meer

STECKBRIEF 
Neuer Mitarbeiter
der Stadtwerke Wörgl 

Foto: Stadtwerke
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Der Wörgler Gemeinderat 
beschloss bei seiner letz-

ten Sitzung die Anhebung der 
Citybustarife. Dabei wird aber 
nur der Einzelfahrschein ange-
hoben, von bisher 50 Cent auf 1 
Euro. Zum Vergleich: In Kufstein 
kostet eine Einzelfahrt 1,10 Euro 
und in Schwaz sogar satte 1,50 
Euro. Bei den Monats-, Jahres- 
und Schülerfahrkarten bleiben 
dafür aber die Preise unverän-
dert.  Die Monatskarte in Wörgl 
kostet weiterhin 5,- Euro, die Jah-

reskarte 50,- Euro und die Schü-
lerkarte 14,50 Euro.
Dass der Einzelfahrschein nun 
gleich doppelt so viel kostet, 
liegt daran, dass die Fahrpreise 
in den letzten Jahren nie ange-
hoben wurden. Außerdem wur-
de die Gratisbenützung des Ci-
tybusses ausgeweitet (beispiels-
weise in der Adventszeit oder 
bei hohen Feinstaubwerten). 
Im vergangenen Jahr wurden in 
Wörgl rund 57.500 Einzelfahr-
scheine verkauft.

Citybus: Preise werden angehoben

Bücher sind Kulturschätze. 
Das Lesen vermittelt Kin-

dern wichtige Sprachkenntnis-
se und Bildung. Viele deutsche 
Kinderbücher werden trotzdem 
von den türkischen Kindern stief-
mütterlich beäugt, die Freude am 
Lesen wird leider nur selten ent-
deckt. Das ändert sich jetzt für 
Wörgler Schulkinder: 
Das Sonderpädagogische Zen-
trum und die beiden Volksschulen 
der Stadtgemeinde Wörgl verfü-
gen nun über eine eigene fremd-
sprachige Bibliothek. Die Kinder-
bücher in türkischer, polnischer, 
kroatischer und mehrsprachiger 
Ausgabe stehen allen Schul-
kindern ab sofort zur Verfügung 
und wurden mit strahlenden Au-
gen in Empfang genommen. 
Der Buchhändler Tom Wenin-
ger (fein.kost), der die beiden 
Schatzkisten mit 75 ausgewähl-
ten Kinderbuchklassikern und 
modernen Büchern ausstattete, 
erzählt begeistert von der Über-

gabe der Schatzkisten: „Alle Kin-
der waren gespannt, was sich in 
den Schatzkisten befindet, erst in 
der Bibliothek durften sie die Ki-
sten öffnen. Juhu, das Buch ist ja 
in meiner Sprache! – riefen die 
ersten Schüler, die sich prompt 
mit den Büchern unterm Arm zu 

ihren Lieblingsplätzen zurückzo-
gen.“
Mit der mehrsprachigen Bücher-
schatzkiste ist Wörgl ein beispiel-
haftes Vorbild für die respektvolle 
Integration fremdländischer Kin-
der in die österreichische Schul-
bildung.

Wörgl setzt ein Zeichen für internationale Bildung 

Foto: Weninger

Jeden dritten Monat findet 
im Wörgler Seniorenheim 

eine große Geburtstagsfeier mit 
Vertretern der Stadtgemeinde 
Wörgl statt. Gratuliert wird da-
bei allen Geburtstagskindern des 
vergangenen Quartals. Frau Bür-
germeisterin Hedi Wechner gra-
tulierte bei Kaffee, Kuchen und 
Wein. Für die musikalische Unter-
haltung sorgte die Familie Haas 
mit Nachwuchs.

Geburtstagsfeier 
im Seniorenheim

Foto: Seniorenheim

familienfreundlichegemeinde Wörgl

Was ist das Audit familien-
freundliche Gemeinde? 
Das Audit familienfreundlichege-
meinde ist ein besonderes Ange-
bot an unserer Stadt mit dem Ziel, 
familienfreundliche Maßnahmen, 
die bereits vorhanden sind, zu 
erkennen, aufzuzeigen und wei-
tere Projekte zu forcieren. Das 
„Miteinander“ wird gefördert und 
die Identifikation der Bürgerinnen 
und Bürger aller Lebensphasen 
mit ihrer Stadt wird gestärkt. Die 
Gemeindepolitik kann damit den 
Bürgerinnen und Bürgern insge-

samt mehr Lebensqualität bieten 
und die Zufriedenheit in und mit 
der Gemeinde erhöhen. Selbst 
die Attraktivität der Stadtgemein-
de als Wirtschaftsstandort steigert 
sich und schafft auch einen Wett-
bewerbsvorteil als Tourismusdesti-
nation.

Das Gütezeichen
Die Stadtgemeinde Wörgl wird 
für ihre Leistungen im Rahmen des 
Audit von der Republik Österrei-
ch ausgezeichnet und kann ihre 
Familienfreundlichkeit mit dem 

staatlichen Gütezeichen öffentlich 
bewerben.

2. Workshop am Samstag, 
den 14. April 2012
Am Samstag, den 14. April 2012 
hat der 2. Workshop zum Au-
dit familienfreundlichegemeinde 
Wörgl stattgefunden. In diesem 
Workshop wurden Maßnahmen 
zur familienfreundlichegemeinde 

ausgearbeitet. Die Maßnahmen 
müssen nun vom Gemeinderat be-
schlossen und so bald als möglich 
umgesetzt werden. Im Herbst fin-
det dann in Wien die Verleihung 
des ersten Zertifikates statt.
Frau Bgm. Hedi Wechner bedankt 
sich recht herzlich für die bishe-
rige Arbeit der Projektgruppen 
und freut sich schon auf die Umset-
zung der geplanten Maßnahmen.

Foto: Saringer
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Die SPÖ Wörgl lädt herz-
lich ein zum Maibaum-Auf-

stellen und Grillfest am Montag, 
30.04.2012, ab 16.00 Uhr am 
Parkplatz des Volkshauses sowie 
zur Feier des Tages der Arbeit mit 
Spielfest der Kinderfreunde und 
großer Tombola am Dienstag, 
01.05.2012, ab 13.00 Uhr im 
Gastgarten des Volkshauses (bei 
Schlechtwetter im Saal). Die 1.Mai-
Feier wird in bewährter Manier 
vom Schatzberg-Duo aus der Wild-
schönau musikalisch umrahmt.

Maifeier beim 
Volkshaus Wörgl

Mit einer frivolen, schwar-
zen Komödie startet die 

Gaststubenbühne Wörgl die erste 
Spielsaison ihres 25-Jahr-Bühnen-
jubiläums und zeigt ab 5. Mai 
2012 in ihrer traditionellen Spiel-
stätte im Astnersaal die „Komödie 
im Dunkeln“ von Peter Shaffer.
Ein junger, erfolgloser Bildhauer 
bereitet sich in seiner Londoner 
Wohnung mit seiner Verlobten auf 
den wichtigsten Abend seines Le-
bens vor, bei dem sich seine be-
rufliche wie auch seine private Zu-
kunft zum Positiven wenden soll. 
Ein russischer, millionenschwerer 
Kunstkäufer hat seinen Besuch 
angekündigt und, um auch dem 
künftigen Schwiegervater mit dem 
internationalen Interesse zu impo-
nieren, lädt er den misstrauischen 
Colonel ebenfalls ein. 
Um die schundige Ausstattung 
seiner Wohnung in nobles Am-
biente zu verwandeln, borgt er 
sich kurzerhand die Antiquitäten 
des Nachbarn aus, der gerade 
auf Geschäftsreise ist und davon 

Frivole „Komödie im Dunkeln“

nichts weiß. 
Zunächst läuft alles vielverspre-
chend – bis ein Stromausfall und 
dann einige unvorhersehbare Er-
eignisse und Gäste aus dem gut 
geplanten Ereignis ein Desaster 
werden lassen. Da kehrt der An-
tiquitätenbesitzer frühzeitig zu-
rück und der unerwartete Besuch 
der Ex-Freundin sind nur zwei 
schlagende Gründe, weshalb der 
Bildhauer hofft, dass der bestell-
te Elektriker doch nicht so schnell 

Licht ins Dunkel bringt…
Die Premiere der „Komödie im 
Dunkeln“ ist am Samstag, 5. Mai 
2012, weitere Spieltermine sind 
am 10., 11., 12., 16., 18., 19., 
23., 24., 26. und 31. Mai 2012, 
Beginn jeweils um 20 Uhr. 
Gespielt wird im Astnersaal im 
Hotel Alte Post in Wörgl. Karten 
im Vorverkauf sind bei  Papier- 
und Buchhandel Zangerl sowie 
über die Website www.gsbw.net 
erhältlich. 

Foto: Spielbichler

Mit dem ländlichen Lustspiel 
„Die drei Eisbären“ von 

Maximilian Vitus feiert  die be-
kannte Bühne ihr 25-jähriges Büh-
nenjubiläum. Mit dem heurigen 
Frühjahrsstück hat man deshalb 
einen Klassiker gewählt. 
Zum Inhalt: In einem abgelegenen 
Bergwinkel liegt der Haldeneg-
gerhof. Dort hausen die drei Brü-
der Peter, Paul und Juliander - im 
Dorf nur bekannt als „Die drei Eis-
bären“, da sie überhaupt kein In-
teresse am weiblichen Geschlecht 
zeigen. Nur die alte Wirtschaf-
terin Vroni, die schon gar nicht 
mehr richtig laufen kann, wird als 
einzige Frau am Hof geduldet. 
Der monotone Alltag der Brüder 
endet, als sie eines Abends einen 
Säugling vor ihrer Tür finden.
In einem Brief bittet die Mutter ein-
dringlich darum, ihr Kind aufzu-
nehmen. Leider sind die Eisbären 
jedoch mit der Säuglingspflege 
ebenso unerfahren wie mit der 
Hausarbeit. So kann nur noch der 

Die Stadtbühne Wörgl feiert ihr Jubiläum

„gute Rat“ vom Herrn Pfarrer hel-
fen… 
Dieses Lustspiel aus dem Jahre 
1934 von Maximilian Vitus ist ein 
Klassiker in der volkstümlichen Li-
teratur. Es gilt als eines der erfolg-
reichsten Bühnenstücke.
Spieltermine: 5. (Premiere), 11., 
12., 13., 16., und 18. Mai 2012 
jeweils um 20 Uhr. Karten- und 

Platzreservierungen bei Frau 
Christa Schediwey, Tel. 0664 
9349259 oder unter der Vereins-
Homepage: www.stadtbuehne.
info. Alle Aufführungen finden im 
Volkshaus Wörgl, in der Bruckner-
straße statt.
Zum Jubiläumsjahr geht pro 
Karte ein Euro an den Sozi-
alsprengel Wörgl.

Foto: Mallaun

Das nächste 
Stadtmagazin 
erscheint am:

15.05.2012
Redaktionsschluss:

29.05.2011

Im Rahmen der 3. Mazda MX-5 
Tirol-Days präsentieren das Auto-

haus Mazda Kruckenhauser Kundl 
und das Autohaus Brunner Kirch-
bichl am Freitag den 18.05.12 
ab 11:00 im City Center Wörgl 
das Sondermodell MAZDA MX-5 
Takumi. Begrüßen Sie mit uns ab 
ca. 14:00 die Teilnehmer der 3. 
Mazda MX-5 Tirol-Days aus Ös-
terreich, Deutschland und der 
Schweiz beim City Center Wörgl. 
Die Teilnehmer werden mit Ihren 
Fahrzeugen in der Bahnhofstras-
se Aufstellung nehmen. Lassen 
Sie sich die Gelegenheit nicht ent-
gehen 100 Exemplare des Cult 
Roadsters zu bewundern, zu se-
hen sind alle Modelle der Mazda 
MX-5 Baureihe von Baujahr 1990 
bis 2012.

MX-5 Tirol-Days
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termine

Viele neue Bücher
Bilderbücher, Kinder- 
und Jugendbücher
Romane und Sachbücher
NEU: ZEITSCHRIFTEN

Geöffnet: MO+DO 16 bis 19 Uhr, 
Tel. 05332-74146-17
Nach Vereinbarung: 
Tel. 0699-12005930
E-Mail: obw@snw.at
Homepage: www.woergl.bvoe.at

Viele neue Bücher

SPIELOTHEK im Volkshaus 
Wörgl – 1. Stock.
Öffnungszeit immer Freitag 
von 18 – 19 Uhr

Frühjahrszeit = SPIELEZEIT                                                                          
Die neuen Spiele sind einge-
troffen!!
Verleih von Brettspielen
Verleihpreis € 1,50 pro Spiel 
und Woche.
Infos unter:
Home: www.spielothek.at
Email: info@spielothek.at

JETZT WIEDER AKTUELL:
GROSSSPIELE UND 
PARTYSPIELE
Ob Gaudiwurm, Wasserrutsch-
plane, Airball,
Schildkröte-Turnturtle, Hüpfsä-
cke Jump, Pedalos,
Stelzen, Schwungtuch, Kriech-
tunnel, Airjump,
Jonglierteller, Softwurfspiel, 
Riesensommerski,
4 Gewinnt + Apfelbaum Rie-
senspiel,
Laufdosen, Kullerkegel oder 
Softbowling
Damit wird jede Party, Open 
Air Fete und Geburtstagsfeier, 
zum absoluten Hit.
Verleihpreis € 5,00 pro Groß-
spiel und Woche.
Verleih gegen Voranmeldung 
jederzeit möglich unter
Telefon: 0664 / 65 40 624 
(Melanie Unterganschnigg)

Die Vorzüge der Aroma Touch 
Technik™ liegen u.a. in der 

Stressbewältigung, in der Unterstüt-
zung des Immunsystems und des ve-
getativen Nervensystems: Vorteile 
der Technik: regt die Durchblutung 
an, erhöht den Sauerstoffgehalt, 
verteilt die Öle. Primäre Ziele: 
Abbau von Stress, Öl-Zuführung, 
Körperstimulation, Minderung der 
Entzündungsreaktion, Homöosta-
se mit Gabriela Haeussner und 
Chris Neudel-Vole am Samstag, 
19. Mai 12, 10.00 – 17.00 Uhr
in Wörgl, Lokal wird bei An-
meldung bekannt gegeben! Be-
grenzte Teilnehmerzahl. Info/An-
meldung bei: Margit Saringer Tel.: 
0664/3254415 oder e-mail mar-
git.saringer@a1.net

Aromatouch-
Technik-Seminar

Ein tiefschwarzes „Bluesical“ 
mit schiefer Anlehnung an 

das Volksstück „Der Brandner Kas-
par“ von Dietmar Gamper und 
Herbert Pixner, welches von Liebe 
und Tod, dem Pakt mit dem Teufel 
und der Verkäuflichkeit einer ein-
samen Seele handelt, am 3. Mai 
um 20 Uhr im Komma. Der Musi-
kant Brandner stirbt während sei-
nes Konzerts. Das Publikum erlebt 
hautnah dessen letztes Stündchen 
mit, das auf  ironisch-satirische 
Weise erzählt wird.
Ein schräges „Bluesical“ mit stil-
echter Musik von Herbert Pixner, 
pointierten Texten von Dietmar 
Gamper und einer verführerischen 
Körpersprache von Susan La Dez.
Der Salzburger Regisseur Charly 
Rabanser - vielen bereits bekannt 
von seiner herzerfrischenden Le-
sung anlässlich des „Pixner- Ad-
ventkonzerts“ im Dezember - hat 
es mit schwarzem österreichischen 
Humor inszeniert. 
Kartenvorverkauf:  kultur@ni-
schenklaenge.at , Komma Wörgl, 
Papier+ Bücher Ögg Kufstein, Bü-
cher- Papier Zangerl Wörgl, alle 

Herbert Pixner goes Bluesical -
„Stirb langsam, Brandner!“

Raiffeisenbanken Tirols, alle ÖT- 
Filialen
VVK: Direkt beim Veranstalter: € 
17,- (zzgl. Spesen bei Versand), 
andere Vorverkaufsstellen: € 17,- 
(zzgl. jeweiliger Vorverkaufsge-
bühren ); AK: € 20,-
Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 
20:00 Uhr. 
Veranstalter: Kulturverein Nischen-
klänge, mehr Infos unter    www.
nischenklänge.at

Foto: Pixner

Konzert der LMS Wörgl

Am 25. Mai um 17 Uhr fin-
det „Randolfo und der eine 

Ton“ — ein Musical der LMS Wör-
gl — im Komma Wörgl statt. 
Weitere Informationen und Karten 

erhalten Sie bei der LMS Wör-
gl, Brixentalerstraße 1, Telefon: 
05332/7826-141.
www.musikschulen.at/woergl/
E-Mail: woergl@lms.tsn.at

Jedes Kind benötigt ab 15. 
Juni 2012 für Auslandsreisen 

einen eigenen Pass oder – sofern 
es nach den Einreisebestimmungen 
des Gastlandes zulässig ist – ei-
nen Personalausweis. Die Eintra-
gung im Reisepass eines Eltern-
teils gilt ab diesem Zeitpunkt nicht 
mehr. Auch dann nicht, wenn der 
Pass noch länger gültig sein sollte. 
Ein Reisepass kann – unabhän-
gig vom Wohnsitz – bei jeder Be-
zirkshauptmannschaft und jedem 
Magistrat beantragt werden. Die 
Antragstellung ist auch bei einer 
dazu ermächtigten Gemeinde des 
Wohnsitzes möglich. Derartige 
Ermächtigungen gibt es nicht in 
allen Bundesländern und sind da-
her im Einzelfall zu erfragen.  Die 

Eigener Reisepass für Kinder
Gültigkeitsstufen von Reisepässen 
für Kinder bleiben gleich. Der Rei-
sepass für Minderjährige ist bis 
einschließlich des zweiten Ge-
burtstags bei Erstausstellung (aus-
genommen Expresszustellungen) 
gebührenfrei, kostet danach 30 
Euro und ab dem zwölften Ge-
burtstag 75,90 Euro.
Weiterführende Informationen zur 
Passausstellung: https://www.
help.gv.at/Portal.Node/hlpd/
public/content/2/Seite.020000.
html
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Komma Wörgl

Welt“. Ein lustig – verrückter – mu-
sikalischer Kinderkrimi mit toller 
Drehkulisse für Kinder ab 6 Jahren. 
Bitte rechtzeitig Karten sichern! Die 
Tickets gibt’s im VZ Komma und 
ab sofort auch übers Internet als 
Print@Home Ticket.  Einfach auf 
www.komma.at die gewünschte 
Veranstaltung anklicken und unter 
„etix“ Print@Home Ticket kaufen. 
Das Programm für die nächste Sai-
son steht bereits. Das Team Kom-

Das Haller Kindertheater 
Strombomboli präsentierte 

am 23. März im KOMMA das be-
liebte Duo „Pettersson & Findus“. 
Es waren keine großen Show- und 
Ausstattungselemente nötig, um 
Groß & Klein zum Schmunzeln 
zu bringen. Die nächste Komma 
für Kids-Veranstaltung ist am Frei-
tag, den 4. Mai 2012, um 16.00 
Uhr: Kindertheater Schneck & Co 
präsentiert „In 80 Tagen um die 

Fr., 04.05.2012 - 16 Uhr 
Wieder ein voller Erfolg: Komma für Kids

ma für Kids  freut sich auf weiter-
hin zahlreiche Besucher!

sie typischen eingängigen Melo-
dien, Härte und bewusst einge-
streuten modernen elektronischen 
Elementen zu finden. Watch me 
Bleed spielen Thrash, Death und 
eine Prise Hardcore – vermischt 
zu einem modernen und aufre-
genden Metal- Sound. Technische 
Finesse, rohe Kraft, eine treibende 
Rhythmusgruppe, aggressiver Ge-
sang und hier und da melodische 
Verzierungen.
Außergewöhnlich sind die zwei 
aggressiven Shouter (einer davon 
das Wörgler Metal- Urgestein Alex 
Gindu), die dem harten Sound der 
Band eine Menge Abwechslung 
verpassen.

Dark Age und Watch me 
Bleed, zwei Bands, die mit 

ihren modernen und extremen 
Metal-Sounds neue Wege be-
schreiten, finden sich im Komma 
zusammen, um einen Abend lang 
fette Riffs, Shouts und Grooves ab-
zufeuern.
Die typischen Trademarks von 
Dark Age, wie die unvergleich-
lichen Gitarrenmelodien, schaffen 
Raum für ohrwurmartige Hookli-
nes, elektronische Elemente und 
songwriterisches Talent, ohne da-
bei auf die Virtuosität der Lead- 
Gitarre verzichten zu müssen. Die 
Band schafft es nahezu perfekt, 
eine Balance zwischen den für 

Fr., 05.05.2012 - 19.30 Uhr

Watch me Bleed & Dark Age
Modern Metal im VZ Komma
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Abseits ausgetrampelter 
kommerzieller Musikpfade 

wandelt die Hopfgartner „Rebel 
Musig“- Crew. Mit ihrem Mix 
aus Reggae, Hiphop, Ska und 
Funk liegt „Rebel Musig“ am Puls 
der Zeit – und mit seinen hinter-
gründigen Dialekt-Rap-Texten trifft 
Lead-Sänger John Dere ins Herz 
einer jungen Generation, die mit 
dem vorgegebenen System nicht 
mehr zu Recht kommt.
„De waxest sound around“ be-
zeichnet Rebel Musig ihren ei-
genwilligen Sound-Mix. Mit dem 
selbst produzierten Debütalbum 
„Radio Freie Mittelstation“ bietet 

Rebel Musig etwas vom Besten, 
das Tirols Independent-Musiksze-
ne derzeit zu bieten hat.
John Dere am Mikro, Duke am 
Keyboard, Niko am Bass, Stifl 
am Schlagzeug und Ildefronzo 
an der E-Gitarre mixen ihren un-
verwechselbaren Sound aus Reg-
gae, Funk, HipHop zum „waxest 
Sound around“. Mit dem Mikro 
in der Hand leistet John Dere 
Widerstand. Der „Liftinger aus 
Hopfgåscht“ lebt seine Rebellion 
gegen Systemzwang und Konsum-
terror und rappt darüber im Tiroler 
Dialekt zu den Riddims der Rebel 
Musig.

Sa., 12.05.2012 - 20 Uhr 

„Rebel Musig“: Reggae, Hiphop, Ska und Funk
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Drei Frauen zelebrieren das 
Band der Freundschaft und 

singen sich durch deren Höhen, 
Hüften und Tiefen. Die magische 
Zahl 3 zieht sich durch das Pro-
gramm der Freundinnen, die sich 
einig darüber sind, dass sie den 
Ursprung jeder Beziehungsform le-
ben. Nur die Eigenheiten und ge-
heimen Sehnsüchte der drei Freun-
dinnen stehen der anfänglichen 
Harmonie im Wege. Hertha rast 
mit hoher Drehzahl durchs Leben 
und erfährt, dass auch die Einsam-
keit Teil der Dreisamkeit ist. Was 
nützt der Motor am rechten Fleck, 
wenn sie keinen unter der Haube 
hat? Agnes, mit Hang zum Trieb, 
gesteht ein Geheimnis und fühlt 
sich im Wettstreit, nicht nur beste, 
sondern allerbeste Freundin zu 

sein, schlagartig tief verwurzelt.
Waltraud, immer darum bemüht, 
ihre schadenfreudigen Attacken 
in Zaum zu halten, nimmt leiden-
schaftlich strukturiert Anträge ent-
gegen und stempelt mit Hingabe 
Männer ab. Doch abstempeln lässt 
sie sich nie! Schlagfertig kommt es 
zum Schlag-Abtausch mit allen 
Höhen und Tiefen.Die Drei lieben 
und leiden sich und treiben diesen 
Widerspruch auf die Spitze. Ein 
kurzweiliges Programm, in dem 
sich jede gute Freundin wieder-
erkennen, mitleben und mitfühlen 
kann. Ein Potpourri für alle, die 
einen Blick auf die Dramen – von 
Damen – werfen wollen. So wahr 
und verrückt wie das Leben!  musi-
kalisch. berührend. betörend tiro-
lisch. logisch. tris 

Fr., 11.05.2012 - 20 Uhr 

„TRIS“ - Die Beste(n) im Westen
3 Frauen. 3 Freundinnen. 1 Problem.

TM Stevens‘ Fähigkeiten und 
Können als Bassist und Sän-

ger sind weltweit legendär. Er ist 
die leuchtende Gestalt unter den 
Bassisten und hat eine unglaub-
liche Energie, beeindruckende 
Bühnenpräsenz und weiß sein Pu-
blikum innerhalb von Minuten zu 
gewinnen. 
Seine wilde, aber auch melo-
dische Art, seinen Bass zu spie-
len, ist einzigartig - eine eigene 
spezielle Mischung aus Roots-Mu-
sik und Heavy Metal Funk. 
Heute zeigt TM Stevens seine 
Vielseitigkeit auch als Produzent, 
Songwirter, Sänger und Instru-
mentalist. Bis heute sprechen 
Fans fast religiös von seiner Per-
formance auf dem Montreux Jazz 
Festival vor Jahren mit der One 
Truth Band mit Mahavishu John 
Mc Laughin. 

Auch James Brown wusste TM 
Stevens nicht nur als Bassisten zu 
schätzen.
Sein starker, kraftvoller Gesang 
wurde von James Brown entdeckt. 
So spielte er auf seinem Album 
„Gravity“ und auf dem Hit „Living 
in America“ nicht nur den Bass, 
sondern unterstütze Brown auch 
als Vocalist. 
TM Stevens hat mit Größen wie 
The Predenders, Steve Vai, Billy 
Squier, Joe Cocker, Cindy Lauper, 
Tina Turner, Billy Joel, Jimmy Bar-
nes uvm. zusammengearbeitet! Er 
balanciert erfolgreich seine Karri-
ere als Solo-Künstler, pflegt aber  
noch die Zusammenarbeit mit an-
deren Künstlern, wenn es seine 
Zeit erlaubt. 
Mit seinem „TM STEVENS PRO-
JECT“ tourt er regelmäßig durch 
Europa.

Fr., 15.05.2012 - 20 Uhr

T.M. Stevens
Dynamische Mischung aus 
Roots-Musik und Heavy Metal Funk
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Tickets bei allen Raiffeisenbanken Tirols, im VZ Komma 
Wörgl, bei Buch Zangerl Wörgl (Salzburger Straße & M4 
Wörgl) & als Print@Home Ticket auf www.komma.at
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Am 22. März war die Sport-
halle Wörgl wieder einmal 

Schauplatz des Landesfinales im 
Basketball-Schulcup, einem Be-
werb für Schülerinnen und Schüler 
von 10-15 Jahren. Beide Titel gin-
gen souverän nach Wörgl. Beide 
Teams fahren zum Bundesfinale 
nach Wien! Bei den Burschen gab 
es nach spannenden und hochklas-
sigen Spielen mit der NMS Sport 
Wörgl einen verdienten Sieger. 
Die Spieler von Coach Markus 
Thurner waren als leichte Favo-
riten ins Turnier gegangen, hatten 
aber im Finale lange zu kämpfen, 
um das BRG Adolf-Pichler-Platz In-
nsbruck in Schach zu halten. Nur 
ein einziger Punkt entschied das 
kleine Finale zwischen der SHS 
Absam und dem SRG Reithmann-
straße Innsbruck zugunsten der 
Innsbrucker. Bei den Mädchen 
mussten sich die Favoritinnen aus 
Kirchberg in einem dramatischen 
Spiel der der NMS Sport Wörgl 
geschlagen geben. Hatte die HS 

Kirchberg in der Vorrunde noch 
klar gegen die Wörglerinnen ge-
wonnen,  steigerten sich diese von 
Spiel zu Spiel und überzeugten 
durch Schnelligkeit und Treffsi-

cherheit. Überglücklich nahmen 
sie die Goldmedaillen in Empfang 
und qualifizierten sich wie ihre 
männlichen Schulkollegen für das 
Bundesfinale Ende April in Wien.

Basketball-Schulcup: Die Wörgler 
SchülerInnen holten beide erste Plätze

Foto: Maier

Die Mitte März ausgetra-
genen Landesmeister-

schaften im Luftgewehr standen 
unter der Domäne der  Wörgler 
Nachwuchsschützen, die wie-
derum ihre Treffsicherheit unter 
Beweis stellten. Christine Fill do-
minierte in der Klasse Jugend 1 
mit neuem Landesrekord von 199 
Ringen und konnte so den Lan-
desmeistertitel nach Wörgl holen.
Marco Ruberto lieferte in der Klas-
se Jugend 1 einen ausgezeichne-

ten Wettkampf, wurde nur knapp 
übertroffen, freute sich aber 
schlussendlich über den 3. Rang 
und die Bronzemedaille der Lan-
desmeisterschaft.
Die hervorragende Wettkampf-
form von Nicolas Kecht bestätigte 
sich, er erreichte ebenfalls den 3. 
Rang in der Klasse „Jungschüt-
zen“ und sicherte sich somit die 
Bronzemedaille. Die drei Medail-
lengewinner können somit auch 
bei der ÖM teilnehmen.

Erfolgreiche Sportschützen 
bei der Landesmeisterschaft

Foto: Wörgler Sportschützen
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Hans Plattner 
bei Kegel-ÖM

Hans Plattner qualifizierte 
sich am 17. März bei der 

Tiroler Einzelmeisterschaft in Telfs 
für die Österreichische Meister-
schaft Ü 60. Mit dem Gesamtholz 
von 552 Kegel musste er sich nur 
Wolfgang Auer (KC Rofan Jen-
bach) mit 570 Kegel geschlagen 
geben. Die ÖM Ü60 werden am 
20. Mai in Herzogenburg (NÖ) 
ausgetragen.

Foto: Plattner
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Im März fanden die Tiroler Tisch-
tennismeisterschaften der Allge-

meinen Klasse in Innsbruck statt. 
Der ESV Sparkasse Wörgl war da-
bei durch Markus Dabernig vertre-
ten, welcher ein sensationelles Er-
gebnis einspielen konnte! Daber-
nig erreichte über die Vorrunde 
den Hauptbewerb. Dort konnte er 
dann in den ersten beiden Runden 
zwei höher eingeschätzte Spieler 
aus Innsbruck jeweils relativ klar 
bezwingen. Erst im Halbfinale hat-
te Dabernig gegen Bernhard Pilsz 
von der SVG Tyrol das Nachse-
hen. Unter dem Strich bleibt aber 
ein sensationeller 3. Rang!
Auch in der Mannschaftsmeister-
schaft und im Nachwuchsbereich 
blickt der ESV Sparkasse Wörgl 
auf eine bis dato sehr gelungene 
Saison zurück: Die 3. Herren-
mannschaft (Dabernig, Kapferer, 
Sieberer) konnte bereits vor Wo-
chen den Meistertitel und damit 

den Aufstieg in der Landesliga C 
fixieren. Auch die weiteren Mann-
schaften errangen in ihren jewei-
ligen Ligen sehr zufriedenstellende 
Ergebnisse. Die Nachwuchsspieler 
des Vereins, welche durch Trainer 
Manfred Pfluger große Fortschritte 
erzielen konnten, zeigen zudem 
aufsteigende Form. In der Alters-
klasse „Unterstufe“ konnte die 1. 
Wörgler Mannschaft den 5. Rang 
in der Meisterschaft erringen. Bei 
den Leistungsklassenturnieren zei-
gen vor allem Patric Gruber (der-
zeit LK 2) und Alex Mayrhofer 
(LK 3) regelmäßig mit sehr guten 
Leistungen auf.
Interessierte am Tischtennissport 
können jederzeit zu einem Probe-
training vorbeikommen. Rückfra-
gen bitte bei Sektionsleiter Martin 
Kronbichler unter 0660/3474447 
oder csab5500@uibk.ac.at. Wei-
tere Informationen auch unter 
www.tischtennis-woergl.at.tf

Markus Dabernig erreichte 3. 
Platz bei Tiroler Meisterschaft

Foto: ESV Wörgl

Zu ungewohnter Nachmit-
tagszeit (16.00 h) stiegen 

im Congress Centrum Alpbach 34 
Boxer aus 9 Vereinen in den Ring, 
um sich gute Kämpfe zu liefern. 
Der veranstaltende Boxclub Unter-
berger Wörgl bot nicht weniger 
als 12 Boxer auf, holte 6 Gold-
medaillen und war damit auch 
der erfolgreichste Club. An Härte 
nicht zu überbieten war der letzte 
Kampf der Veranstaltung im Halb-
schwergewicht zwischen Lokalma-
tador Andi Millkreiter und dem 
Iraner Abdallah Mahmoud. Der 
mehrfache Tiroler Meister nahm 
jeden Schlagabtausch an und stei-

17 harte Fights in Alpbach

Foto: BC Unterberger

Mit über 470 Speedska-
tern aus 19 Nationen or-

ganisierte der SC Lattella Wörgl 
bereits im Vorjahr eine hochklas-
sige Veranstaltung in der Lattella 
Speedskatearena. Auch dieses 
Jahr ist Wörgl Schauplatz der 2. 
Europacupserie von 9. bis 10. Ju-
ni. Bereits am 7. Juni stellen eini-
ge Inlineskatinghersteller neuestes 
Testmaterial in der Speedskateare-
na zur Verfügung. Aufgrund des 
Umfangs dieser Großveranstal-
tung sucht der Verein viele freiwil-
lige Helfer und Kuchenspenden 
für das Kuchenbuffet, der Erlös 
kommt der Sportjugend zugute.  
Interessenten melden sich bitte un-

Europacup Inline-
Speedskating in Wörgl

gerte sich von Runde zu Runde, 
bis der Iraner in der dritten Runde 
schließlich am Ende seiner Kräfte 
war und der Unterländer einen 
knappen Sieg einfahren konnte.

Am 23. März fiel der Start-
schuss zum „Tiroler Fahr-

radwettbewerb 2012“. Den Teil-
nehmern der Klimaschutzinitiative 
von Land Tirol und Klimabündnis 
Tirol in Zusammenarbeit mit den 
Gemeinden winken attraktive 
Preise. Wer vom 23. März bis 9. 
September mindestens 100 km 
mit dem Fahrrad zurücklegt und 
sich als Teilnehmer registrieren 
lässt, ist mit dabei. Beim Tiroler 
Fahrradwettbewerb geht es nicht 
um Schnelligkeit oder Höchstlei-
stungen, jeder kann gewinnen! 
Ganz besonders hoch sind die 

Fahrradwettbewerb 2012
Chancen auf einen Gewinn für je-
ne, die sich gleich bei mehreren 
Veranstaltern anmelden. Auch 
unsere Gemeinde beteiligt sich 
als Veranstalter am Fahrradwett-
bewerb. Wer beim Wettbewerb 
mitmachen will, kann sich unter 
www.tirolmobil.at registrieren. 
Spätestens bis zum 9. Septem-
ber müssen die geradelten Kilo-
meter bekannt gegeben werden. 
Idealerweise gleich im Internet! 
In der Europäischen Mobilitäts-
woche (16. bis 22. 9.) bzw. am 
Autofreien Tag 2012 (22.9.) fin-
den dann die Verlosungen statt.

ter petutschnigg@chello.at  oder 
unter 0676 925 54 94. Informa-
tionen rund um den Event findet 
man unter www.scwoergl.at oder 
www.speedskatearena.at

Fotos: SC Latella Wörgl
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Beim kürzlich in Aix-les-Bains, 
Frankreich stattgefundenen 

Weltcup/Open Aerobic Gymna-
stic war Österreich mit dem WM 
Team von 4 Athletinnen vertreten. 
Die 17-jährige Michelle Sieberer 
vom Verein ACT-Sportaerobic-Tirol 
konnte mit Platz 5 ihre Top-Form 
bestätigen. Ihr Ziel, bei diesem 
Wettkampf  auch wieder einen 
Stockerlplatz zu holen, gelang ihr 
leider nicht, jedoch erreichte sie 
die 19.000 Punkte, die sie sich als 
Saisonziel gesetzt hatte. Aufgrund 
des hochkarätigen Starterfeldes 
mit EM-Finalistin Clare Barquet  
aus Frankreich (1. mit 19.500 Pkt.) 
und EM-Finalistin Naomi Molnar 
aus Ungarn (3. mit 19.250 Pkt.) 
war das Trainerteam mit Platz 5 
und persönlicher Bestleistung von 
19.070 Pkt. sehr zufrieden. Beim 
Kadertraining in Wörgl wird nun 
am letzten Feinschliff gefeilt, um 

Platz 5 für Michelle Sieberer 
beim Weltcup Auftakt in Frankreich

auch bei den SLOVAK OPEN in 
Nove Zamky wieder eine Top-
Platzierung erreichen zu können. 
Bei diesem Wettkampf werden ne-
ben Michelle Sieberer auch ihre 
Teamkolleginnen Julia Sitzmann 
und Jessica Scherer an den Start 
gehen.

Foto: Sportaerobic

Mitte März fand in Kitz-
bühel das heurige TTV-

Masters U 12 bis U 16 statt. 
Dabei zeigten die U 16 Mädels 
des TCW  groß auf: Laura Unter-
berger spielte sich mit Siegen über 
Valentina Bär (Igls, 6:1/4:6/6:1) 
und Fabienne Kompein (Telfs, 
7:5/6:3) bis ins Finale. Gleiches 
gelang Claudia Aufschnaiter. 
Sie besiegte Franziska Hotter 
(Fügen, 7:6/6:1) und Dalila Pej-
kovic (Telfs, 1:6/7:6/6:2). Im Fi-
nale konnte sich dann Laura ge-
gen Claudia in 2 Sätzen durch-
setzen. 
Eine Woche später fanden in 
Seefeld die Tiroler Jugendmeister-
schaften in der Halle statt. Dabei 
zeigte Matthias Raubinger eine 
starke Leistung. 
Er siegte im U 16 Bewerb. Mit 
Siegen über Andreas Niedera-
cher (6:3/6:2), Phillip Schroll 
(6:3/6:0) und im Finale Alexan-
der Erler (6:3/3:6/6:3) holte er 
sich den Titel. Ebenfalls stark die 
Leistungen von Nina Astner, wel-

Große Erfolge für die 
Wörgler Tennisjugend

che sich erst im Semifinale der 
späteren Siegerin Maren Benko 
mit 3:6/6:3/1:6 geschlagen 
geben musste, sowie Laura Un-
terberger, die ebenfalls der spä-
teren Tiroler Meisterin Hannah 
Ploner in 2 Sätzen unterlag.

Matthias Raubinger ist Tiroler 
Meister 2012.�  Foto: TC Wörgl

Der Tennisclub Wörgl ver-
anstaltet jeweils am 1. 

Samstag im Monat einen gratis 
Schnupperkurs für alle (Kinder ab 
ca. 6 Jahren und Erwachsene), 
die diesen Sport einmal auspro-
bieren wollen. Der 1. Kurs findet 
am Samstag, 05. Mai, um 10.00 
Uhr auf der Anlage im Badl statt. 
Trainer, Schläger und Bälle wer-
den vom Verein zur Verfügung 
gestellt. Für Informationen steht 
ihnen Obmann Walter Grimm 
(Tel.: 0699 111 72669) gerne 

TC Wörgl: Gratis „Schnuppern“
zur Verfügung. Plätze können 
für 12,00 Euro pro Stunde das 
ganze Jahr angemietet werden. 
Auch Schläger und Bälle können 
für 3,00 Euro ausgeliehen wer-
den. Der Tennisclub Wörgl legt 
sehr viel Wert auf seine Jugend-
arbeit. Auch im Wettkampfsport 
ist der TCW in Tirol eine bekann-
te Adresse. Doch auch der Hob-
bysport (Juxturniere, Möslalmcup 
und Fußballeraltherrenturnier) 
sowie das Gesellschaftliche kom-
men nicht zu kurz.

Vereinsmeisterschaft der 
Budo-Akademie in Wörgl

Bei der diesjährigen Vereins-
meisterschaft der Kampf-

kunstschule Wörgl stellten die 
Budokas wieder ihr tolles Können 
unter Beweis. Das hohe Niveau 
und die spannenden Kämpfe 
verwandelten die Sporthalle des 
Bundesschulzentrums in einen He-
xenkessel. Wie immer wurde äu-
ßerst fair und sportlich gefightet 
und so konnte das unfallfreie Be-
stehen der Budo Akademie Wörgl 
weiterhin fortgesetzt werden. 17 
Meister und 17 Vizemeister konn-
ten ihren Pokal entgegennehmen. 
Herausragend war natürlich die 
Leistung der ermittelten Cham-
pions. Christina Rauter, Nadine 
Ager und Bruno Egenbauer konn-
ten nach harten Kämpfen diesen 

ehrenvollen Titel fixieren. Auch 
die Tai Chi Demonstration von 
Carmen Bacher, die Aufführung 
der höheren Farbgürtelträger und 
die harten Bruchtests des Trainers 
Christian Zangerl begeisterten. 
Die Budo Akademie Wörgl ver-
mittelt Kampfsport und Selbstver-
teidigung auf höchstem Niveau. 
Jederzeit kann man kostenlos 
schnuppern kommen. Die Trai-
ningszeiten sind für Kinder ab 6 
Jahren jeden Freitag von 18.oo 
– 19.oo Uhr und montags 19.15 
– 20.15 Uhr sowie freitags von 
19.oo – 20.oo Uhr für Jugend 
ab 10 Jahren und Erwachsene. 
Im Bundesschulzentrum Wörgl. 
Auskunft: Christian Zangerl 0664 
243 7807 oder christian@zcz1.at

Die Champions der Budo Akademie Wörgl - Trainer Christian 
mit Bruno, Christina und Nadine.� Foto: Heiss
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Information der stadt wörgl

Wochenenddienste Ärzte 
und Apotheken

Die Sprechstunden von Frau 
Bürgermeisterin Hedi Wechner
finden jeweils mittwochs ab 17:00 Uhr in der Stadtgemeinde Wörgl,
2. Stock, Zimmer 18 statt. Eine telefonische Voranmeldung unter 
05332/7826-111 ist notwendig.

Das Unabhängige Forum Wörgl
Die Sprechstunden des Unabhängigen Forums Wörgl finden immer mitt-
wochs von 18.30 bis 20.00 Uhr im Stadtamt Wörgl, 1. Stock, statt.

Sprechtage
Pensionsversicherungs-
anstalt der Arbeiter und 
Angestellten
Veranstaltungsort:	 Wörgl Stadt-
amt – 1. Stock, Bahnhofstr. 15
Donnerstag, 03.05.2012, 
8 - 12 Uhr

Sozialversicherungsanstalt 
der Bauern - Landesstelle 
Tirol
Veranstaltungsort: Wörgl, Agrar 
Zentrum, Egerndorf 6,
Freitag, 25.05.2012, 
9 - 12 Uhr.

Sozialversicherungsanstalt 
der gewerblichen Wirt-
schaft
Veranstaltungsort: Wörgl, Stadt-
amt, 1. Stock, Bahnhofstraße 15,
Mittwoch, 02.05.2012,
9 - 12 Uhr.  Um telefonische 
Voranmeldung unter 
0512/5341-0 wird ersucht.

Internationale Beratungs-
tage für Arbeiter und An-
gestellte 
unter Beteiligung des italienischen 
Versicherungsträgers INPS Bozen
Veranstaltungsort: Innsbruck – 
Pensionsversicherungsanstalt - 
Landesstelle Tirol, Ing.- Etzel-Str. 
13, 6020 Innsbruck. 
Donnerstag, 24.05.2012
8.30 - 13 Uhr.
Um telefonische Anmeldung unter 
05 03 03 38403 wird gebeten!

Internationale Sprechtage - 
Deutschland
Veranstaltungsort: Kufstein, Ar-
beiterkammer, Praxmarerstr. 4, 
6330 Kufstein
Donnerstag,  24.05.2012,
8.30 - 12 Uhr und 13 - 15.30 
Uhr.

Die Sprechstunde 
von Frau Vizebürgermeisterin 
Evelin Treichl, Referentin für So-
ziales und Wohnungsangelegen-
heiten, findet jeweils montags 
von 17 - 18 Uhr in den Räum-
lichkeiten des Sozialsprengels 
in der Fritz Atzl-Straße 6 statt. 
Frau Vzbgm. Treichl kann dort 
auch telefonisch unter der 
Tel.-Nr. 74672-18 kontaktiert 
werden.

Kostenlose 
Erstberatung
Herr Notar Mag. Markus Müller, 
Innsbruckerstraße 2, 6300 Wörgl,
bietet Ihnen die Möglichkeit einer 
kostenlosen Erstberatung, zu den 
Kanzleiöffnungszeiten von Montag 
bis Donnerstag von 8:00 – 12:30 
und von 13:30 – 17:00 Uhr und 
Freitag von 8:00 – 13:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung 
(Tel. Nr. 05332/71070), insbe-
sondere zu den Themenbereichen 
Erben, Übergeben, Schenken und 
Kaufen. 

 
Kostenlose
Rechtsberatung
Herr Notar Dr. Heinz Neu-
schmid bietet diesmal am 
09.05.2012 eine kos-
tenlose Rechtsberatung von 9-12 
Uhr insbesondere in Vertrags- und 
Erbschaftsangelegenheiten in sei-
ner Kanzlei, Bahnhofstraße 38, 
Tel. 05332/71440 nach vorhe-
riger Anmeldung an.

Kostenlose
Beratung

Die kostenlose Beratung von Geo-
meter Dipl. Ing. Günter Patka fin-
det jeden ersten Mittwoch im Mo-
nat, diesmal am 02.05.2012, 
von 16 -18 Uhr im Büro in der 
Anichstraße 21 statt.

Alpenländische 
Heimstätte
hält jeweils am ersten Dienstag des 
Monats, diesmal am 08.05.2012, 
von 15:00 bis 16:00 Uhr im Stadt-
amt Wörgl, Bahnhofstraße 15, ei-
nen Sprechtag für Wörgler Bürger 
ab.

Landesvolks-
anwalt in Wörgl
Der Sprechtag des Landesvolksan-
waltes Dr. Josef Hauser in Wörgl fin-
det am Montag, 04.06.2012, 
im Stadtamt Wörgl statt, Beginn 
9.00 Uhr. 
Anmeldungen schriftlich oder tele-
fonisch an: Landesvolksanwalt von 
Tirol, Innsbruck, Landhaus, Telefon 
0810/006200 zum Ortstarif, Fax 
0512/508-3055 oder per e-mail: 
landesvolksanwalt@tirol.gv.at

Samstag, 05.05.2012, und Sonntag, 06.05.2012
Dr. Manfred Pantz, Bahnhofstraße 35, 6300 Wörgl, 
05332/73326, Notordination 10-12 und 18-19 Uhr.
Apotheke: Zentralapotheke Wörgl, Innsbrucker Straße 1

Samstag, 12.05.2012, und Sonntag, 13.05.2012
Dr. Josef Schernthaner, Josef Speckbacher-Straße 5, 6300 Wörgl,
05332/72766 oder 05332/70236
Notordination von 9-11 Uhr u.v. 17-18 Uhr
Apotheke: Stadtapotheke Wörgl, Bahnhofstraße 32

Donnerstag, 17.05.2012
Dr. Thomas Riedhart, Innsbrucker Straße 9, 6300 Wörgl, 
05332/7442410, Notordination von 9-11 u. v. 17-18 Uhr
Apotheke: Stadtapotheke Wörgl, Bahnhofstraße 32 

Samstag, 19.05.2012, und Sonntag, 20.05.2012
Dr. Manfred Strobl, KR Martin Pichler-Straße 4, 6300 Wörgl,
05332/72719, Notordination von 10-12 u.v. 17-18 Uhr
Apotheke: Stadtapotheke Wörgl, Bahnhofstraße 32

Samstag, 26.05.2012 und Sonntag, 27.05.2012
Dr. Christoph Müller, KR M. Pichler-Str. 4, 6300 Wörgl,
05332/73270
Notordination von 9-11 Uhr u.v. 17-18 Uhr
Apotheke: Apotheke Kirchbichl, Oberndorferstraße 50

Montag, 28.05.2012
Dr. Thomas Riedhart, Innsbrucker Straße 9, 6300 Wörgl, 
05332/7442410, Notordination von 9-11 u. v. 17-18 Uhr
Apotheke: Apotheke Kirchbichl, Oberndorferstraße 50 

Die restlichen wochenenddienste der ärzte  
sowie die zahnärztlichen Notdienste

entnehmen Sie bitte dem Bezirksblatt Kufstein!



KIA RIO UND KIA PICANTO.
WEIL QUALITÄT DOPPELT BESSER HÄLT.
MIT 7 JAHREN WERKSGARANTIE.

www.kia.at

CO2-Emission: 130-99 g/km, Gesamtverbrauch: 3,8-5,6 l/100km
Unverbindl., nicht kartellierter Richtpreis inkl. NoVA und MwSt. Symbolfoto. 1) Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt. Angebot gültig bis auf Widerruf. Verkaufspreis Kia Picanto inkl. aller Abgaben: € 8.990,00, Anzahlung 
€ 2.996,37, Sollzinssatz 0% p.a., E� ektivzinssatz; 1,88% p.a., Bearbeitungsgebühr 1,5% p.a., Erhebungsspesen € 80,00, Laufzeit 24 Monate, jährliche Rate € 3.081,78, Gesamtkreditbetrag € 5.993,63. Zu zahlender Gesamtbetrag 
€ 6.163,56. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über die Santander Consumer Bank GmbH, Stand Jänner 2012. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie. 
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AUTOHAUS
KIRCHBICHLBRUNNERKirchbichl • Loferer Str.10

Telefon 05332-72517
www.autobrunner.at

leidenschaftlich anders.

WIE WIR MEHR 
FAHrSPASS BEI WENIGER 

VERBRAUCH ERZIELEN

Machen Sie sich bereit für die nächste Fahrspaß-Revolution mit dem neuen Mazda CX-5. Ausgestattet mit neuer, bahnbrechender SKYACTIV 
TECHNOLOGIE sowie City-Notbremsassistent und Spurhaltekontrolle wird Perfektion neu defi niert. Schon ab € 24.990,-

Der neue M{zd{ CX-5.
Mit SKYACTIV Technologie.

Verbrauchswerte: 4,6-6,6 l/100 km, CO2-Emissionen: 119-155 g/km. Symbolfoto.
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AUTOHAUS
KIRCHBICHL BRUNNER 6322 Kirchbichl, Loferer Straße 10,

Tel. 05332 / 72517, www.autobrunner.at


